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Investmentfonds GM 1

ISIN AT0000675715
Bericht per 30.04.2025
Fokus Globale Aktien

Der GM 1 strebt eine Ausgestaltung als globaler Aktiendachfonds mit einer dynamischen Investitionsgradsteuerung an, wobei
die Aktienquote bis zu 100% des Fondsvolumens betragen kann. Der Einsatz von Derivaten ist insbesondere zur Sicherung des
Marktrisikos angestrebt.

E ckEckda tda ten  des  Fondsen  des  Fonds

Fondsmanager APK Pensionskasse AG
Ertragstyp Thesaurierend
Ausgabeaufschlag max. 0,0%
Verwaltungsgebühren und sonstige Verwaltungs- oder Betriebskosten gem. BIB 1,4%
Volumen des Fonds in Fondswährung EUR 1.129.948.669,9

Die fr�here Wertentwicklung l�sst nicht auf k�nftige Renditen schlie§en.

PPererforformancemance in EURin EUR p.a.*p.a.*
Seit Monatsultimo -4,85%
Seit Jahresanfang -8,18%
Letzten zwölf Monate -0,81%
Letzten drei Jahre 9,88% 3,19%
Letzten fünf Jahre 38,99% 6,80%
Letzten zehn Jahre 49,19% 4,08%
Seit Auflage (17.06.2002) 235,44% 5,43%
* jährlicher Durchschnitt

Ausgabe- und Rücknahmespesen werden in den
Performancedaten nicht mitberücksichtigt.
Performanceberechnung Gutmann KAG. Die Performance ist in
EUR dargestellt. Infolge von Währungsschwankungen kann die
Rendite für Anleger mit einer anderen Referenzwährung steigen
oder fallen. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Berechnungs- oder
Rechenfehler und Irrtum vorbehalten.

Mona t l i che  A l l oka t ionMona t l i che  A l l oka t ion

USA 27,94%
Asien 21,78%
Europe 20,79%
Europa Small Cap 12,00%
USA Small Cap 11,04%
Japan 5,67%
Absicherung USD 0,88%
Konten und Geldmarkt -0,10%

PPererforformance seit Auflage in EURmance seit Auflage in EUR
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JJährliche Pährliche Pererforformance in EURmance in EUR

GM 1
Erstellungsdatum 02.05.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien



R i s i kR i s i kenen

← NiedrigerNiedrigeres Risikes Risikoo HöherHöheres Risikes Risikoo →
1 2 3 4 5 6 7

Dieser Risikoindikator beruht auf der Annahme, dass Sie das Produkt 10 Jahre lang halten.
Wenn Sie die Anlage fr�hzeitig aufl�sen, kann das tats�chliche Risiko erheblich davon abweichen und Sie erhalten
unter Umst�nden weniger zur�ck.

Eine umfassende Erläuterung der Risiken erfolgt in den Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG unter dem Punkt „Risikoprofil
des Fonds“.

An l ages t r a tAn l ages t r a teg i eeg ie

Der GM 1 ist ein gemischter Fonds der darauf ausgerichtet ist, laufende Erträge und Kapitalzuwachs zu erzielen. Es werden direkt
über Einzeltitel oder indirekt über Anteile anderer Investmentfonds oder derivative Instrumente internationale Aktien und Aktien
gleichwertige Wertpapiere erworben. Geldmarktinstrumente sowie Sichteinlagen oder kündbare Einlagen mit einer Laufzeit von
höchstens 12 Monaten können ebenfalls gehalten werden. Daneben können Anteile an Organismen für gemeinsame Anlagen
sowie Anteile an Immobilienfonds erworben werden Eine Spezialisierung auf bestimmte Branchen, geographische Gebiete, sonstige
Marktsegmente oder Anlageklassen liegt grundsätzlich nicht vor. Eine zeitweise Schwerpunktsetzung ist jedoch nicht ausgeschlossen.
Die Subfonds werden kontinuierlich nach quantitativen und qualitativen Kriterien ausgewählt. Der Investmentfonds verfolgt eine
aktive Managementstrategie ohne Bezugnahme auf einen Referenzwert. Derivate dürfen zur Absicherung und als Teil der
Anlagestrategie eingesetzt werden.

Es kann haupts�chlich in Anlageinstrumente, die keine Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente sind, investiert werden.

Der GM 1 kann bis zu 25% in Veranlagungen gem. ¤ 166 Abs. 1 Z 3 InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im
Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erh�htes Anlagerisiko mit sich bringen. Insbesondere bei diesen Veranlagungen kann
es zu einem Verlust bis hin zum Totalausfall des darin veranlagten Kapitals kommen.

Der Fonds weist aufgrund der Zusammensetzung des Portfolios bzw. der verwendeten Portfoliomanagementtechniken unter
Umst�nden eine erh�hte Volatilit�t auf, d.h. die Anteilswerte k�nnen auch innerhalb kurzer Zeitr�ume gro§en Schwankungen
nach oben und nach unten ausgesetzt sein.

RRech t l i che  H inwech t l i che  H inwe i see i se

Werbemitteilung der Gutmann KAG, Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien: Diese stellt kein verbindliches Vertrags- oder rechtlich
vorgeschriebenes Informationsdokument dar. Lesen Sie die Informationen gemäß § 21 AIFMG und das Basisinformationsblatt
(BIB), bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Die Anlage in Investmentfonds ist Marktrisiken unterworfen. Das
Basisinformationsblatt (BIB) sowie die Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG stehen den Interessenten in der aktuellen
Fassung bei der Gutmann KAG und der Bank Gutmann AG, beide Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien, Österreich in deutscher Sprache
kostenlos zur Verfügung; das Basisinformationsblatt steht zusätzlich auf der folgenden Website zur Verfügung www.gutmannfonds.at/
SF/GM1_tZ4P. Weiterführende Angaben zu den wesentlichen Risiken des Fonds finden Sie im Basisinformationsblatt („BIB“) sowie den
Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG unter dem Punkt „Risikoprofil des Fonds". Diese Unterlage ist weder ein Angebot noch
eine Einladung zur Angebotsstellung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren. Diese Information wurde von der Gutmann KAG,
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien erstellt. Informationen zu Anlegerrechten sind unter https://www.gutmannfonds.at/gfs sowie auf
Anfrage bei der Gutmann KAG und der Bank Gutmann AG in deutscher Sprache erhältlich. Angaben zur Offenlegungspflicht gemäß
§ 25 MedienG sind unter https://www.gutmannfonds.at/impressum auffindbar.

GM 1
Erstellungsdatum 02.05.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien

https://www.gutmannfonds.at/SF/GM1_tZ4P
https://www.gutmannfonds.at/SF/GM1_tZ4P
https://www.gutmannfonds.at/gfs
https://www.gutmannfonds.at/impressum
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Investmentfonds GM 5

ISIN AT0000A230N8
Bericht per 28.02.2025
Fokus Aktien mit ökologische und/oder sozialen Merkmalen

Der GM 5 investiert überwiegend in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von österreichischen sowie auch internationalen
Emittenten. Der GM 5 berücksichtigt in der Anlagestrategie ökologische und/oder soziale Merkmale bei der Auswahl der
Veranlagungsinstrumente. Die Umsetzung erfolgt insbesondere in einer Kombination aus Ausschlusskriterien und einem Best-in Class
Ansatz.

E ckEckda tda ten  des  Fondsen  des  Fonds

Fondsmanager APK Pensionskasse AG, Gutmann KAG
Ertragstyp Thesaurierend
Ausgabeaufschlag max. 0,0%
Verwaltungsgebühren und sonstige Verwaltungs- oder Betriebskosten gem. BIB 0,8%
Volumen des Fonds in Fondswährung EUR 183.422.095,8

Die fr�here Wertentwicklung l�sst nicht auf k�nftige Renditen schlie§en.

PPererforformancemance in EURin EUR p.a.*p.a.*
Seit Monatsultimo -0,88%
Seit Jahresanfang 2,12%
Letzten zwölf Monate 15,21%
Letzten drei Jahre 34,94% 10,49%
Letzten fünf Jahre 74,95% 11,82%
Seit Auflage (05.02.2019) 96,92% 11,81%
* jährlicher Durchschnitt

Ausgabe- und Rücknahmespesen werden in den
Performancedaten nicht mitberücksichtigt.
Performanceberechnung Gutmann KAG. Die Performance ist in
EUR dargestellt. Infolge von Währungsschwankungen kann die
Rendite für Anleger mit einer anderen Referenzwährung steigen
oder fallen. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Berechnungs- oder
Rechenfehler und Irrtum vorbehalten.

PPererforformance seit Auflage in EURmance seit Auflage in EUR

0,0 0,0

20,0 20,0

40,0 40,0

60,0 60,0

80,0 80,0

100,0 100,0

05
.0

2.
20

19

03
.0

9.
20

19

31
.0

3.
20

20

27
.1

0.
20

20

25
.0

5.
20

21

21
.1

2.
20

21

19
.0

7.
20

22

14
.0

2.
20

23

12
.0

9.
20

23

09
.0

4
.2

02
4

05
.1

1.
20

24

28
.0

2.
20

25
JJährliche Pährliche Pererforformance in EURmance in EUR

GM 5
Erstellungsdatum 03.03.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien



Die  g rD ie  g röß töß ten  Pen  Pos i t i onenos i t i onen

Apple Inc. 3,76%
MICROSOFT CORP. 2,99%
NVIDIA CORP. 2,98%
AMAZON.COM INC. 1,91%
Fast Retailing Co. Ltd. 1,37%
ERSTE GROUP BANK AG 1,15%
Alphabet Inc. 1,13%
Broadcom Inc. 1,01%
JPMorgan Chase & Co. 0,89%
Tesla Inc. 0,86%

SekSektto ro renen

Technologie 22,94%
Finanzwesen 19,20%
Industrie 11,77%
Gesundheitswesen 11,57%
Gebrauchsgüter 11,22%
Kommunikation 7,38%
Basiskonsumgüter 5,89%
Rohstoffe 5,85%
Versorgung 1,90%
Sonstige 2,27%

Lände rLände r

USA (US) 48,74%
Japan (JP) 12,48%
Großbritannien (GB) 6,53%
Frankreich (FR) 5,33%
Schweiz (CH) 5,02%
Österreich (AT) 4,75%
Deutschland (DE) 4,50%
Niederlande (NL) 2,17%
Irland (IE) 1,82%
Sonstige 8,67%

WWährungenäh rungen

EUR 42,78%
USD 32,28%
JPY 9,76%
GBP 6,78%
CHF 4,61%
Other 3,80%

R i s i kR i s i kenen

← NiedrigerNiedrigeres Risikes Risikoo HöherHöheres Risikes Risikoo →
1 2 3 4 5 6 7

Dieser Risikoindikator beruht auf der Annahme, dass Sie das Produkt 10 Jahre lang halten.
Wenn Sie die Anlage fr�hzeitig aufl�sen, kann das tats�chliche Risiko erheblich davon abweichen und Sie erhalten
unter Umst�nden weniger zur�ck.

Eine umfassende Erläuterung der Risiken erfolgt in den Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG unter dem Punkt „Risikoprofil
des Fonds“.

An l ages t r a tAn l ages t r a teg i eeg ie

Der GM5 ist ein gemischter Fonds der darauf ausgerichtet ist, laufende Erträge und Kapitalzuwachs zu erzielen. Für den Fonds
können bis zu 100% internationale Aktien und aktienähnliche Wertpapiere sowie bis zu 49% internationale Schuldverschreibungen
und sonstige verbriefte Schuldtitel erworben werden, die nach ökologischen und/oder sozialen Kriterien ausgewählt werden. Weiters
kann der Fonds in Geldmarktinstrumente sowie Sichteinlagen und kündbare Einlagen mit einer Laufzeit von höchstens 12 Monaten
investieren. Anteile an Investmentfonds dürfen ebenfalls erworben werden. Wertpapiere und Geldmarktinstrumente dürfen erworben
werden, wenn sie den Kriterien betreffend die Notiz oder den Handel an einem geregelten Markt oder einer Wertpapierbörse gemäß
InvFG entsprechen. Wertpapiere und Geldmarktinstrumente, die die im vorstehenden Absatz genannten Kriterien nicht erfüllen,
dürfen insgesamt bis zu 10% des Fondsvermögens erworben werden. Die Subfonds werden kontinuierlich nach quantitativen und
qualitativen Kriterien ausgewählt. Eine Spezialisierung auf bestimmte Branchen, geographische Gebiete, sonstige Marktsegmente
oder Anlageklassen liegt grundsätzlich nicht vor. Eine zeitweise Schwerpunktsetzung ist jedoch nicht ausgeschlossen. Der Fonds
verfolgt eine aktive Managementstrategie mit Bezugnahme auf Referenzwerte. (Näheres siehe Informationen für Anleger gemäß § 21
AIFMG, Abschnitt II, Punkt 12.) Derivate dürfen zur Absicherung und als Teil der Anlagestrategie eingesetzt werden. (Näheres siehe
Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG, Abschnitt II, Punkt 12.)

Es kann haupts�chlich in Anlageinstrumente, die keine Wertpapiere oder Geldmarktinstrumente sind, investiert werden.

Der Fonds weist aufgrund der Zusammensetzung des Portfolios bzw. der verwendeten Portfoliomanagementtechniken unter
Umst�nden eine erh�hte Volatilit�t auf, d.h. die Anteilswerte k�nnen auch innerhalb kurzer Zeitr�ume gro§en Schwankungen
nach oben und nach unten ausgesetzt sein.

RRech t l i che  H inwech t l i che  H inwe i see i se

Werbemitteilung der Gutmann KAG, Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien: Diese stellt kein verbindliches Vertrags- oder rechtlich
vorgeschriebenes Informationsdokument dar. Lesen Sie die Informationen gemäß § 21 AIFMG und das Basisinformationsblatt
(BIB), bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Die Anlage in Investmentfonds ist Marktrisiken unterworfen. Das
Basisinformationsblatt (BIB) sowie die Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG stehen den Interessenten in der aktuellen
Fassung bei der Gutmann KAG und der Bank Gutmann AG, beide Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien, Österreich in deutscher Sprache
kostenlos zur Verfügung; das Basisinformationsblatt steht zusätzlich auf der folgenden Website zur Verfügung www.gutmannfonds.at/
SF/GM5_2Ww4. Weiterführende Angaben zu den wesentlichen Risiken des Fonds finden Sie im Basisinformationsblatt („BIB“) sowie
den Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG unter dem Punkt „Risikoprofil des Fonds". Diese Unterlage ist weder ein Angebot

GM 5
Erstellungsdatum 03.03.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien

https://www.gutmannfonds.at/SF/GM5_2Ww4
https://www.gutmannfonds.at/SF/GM5_2Ww4


noch eine Einladung zur Angebotsstellung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren. Diese Information wurde von der Gutmann
KAG, Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien erstellt. Informationen zu Anlegerrechten sind unter https://www.gutmannfonds.at/gfs sowie
auf Anfrage bei der Gutmann KAG und der Bank Gutmann AG in deutscher Sprache erhältlich. Angaben zur Offenlegungspflicht
gemäß § 25 MedienG sind unter https://www.gutmannfonds.at/impressum auffindbar. Weiterführende Informationen über die
nachhaltigkeitsrelevanten Aspekte des Fonds finden Sie auf der Website www.gutmannfonds.at/SF/GM5_2Ww4.

GM 5
Erstellungsdatum 03.03.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien

https://www.gutmannfonds.at/gfs
https://www.gutmannfonds.at/impressum
https://www.gutmannfonds.at/SF/GM5_2Ww4
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ZX̀àdXeZXZXS�V̀Vx[ZSa\XeSX\bc̀ S[dVdX̀\ZV̀S_XeSt�XXZXSagigcYSjdYYZXSdYaSd_bcSàZ\[ZXf
WXYZ[ZVSZVcdỲZXSeZXS_VawVUX[Y\bcS\XhZà\ZV̀ZXSuZ̀Vd[SZhZX̀_ZYYSX\bc̀Sy_VUbtf

;�'�A¢£8¤ �-�8'8��AD
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Investmentfonds GM MF

ISIN AT0000A323D2
Bericht per 30.04.2025
Fokus Europäische Aktien

Der GM MF investiert überwiegend in internationale Aktien und aktienähnliche Titel und kann einen Fokus auf europäische
Unternehmen ohne Berücksichtigung einer Marktkapitalisierung setzen. In untergeordneter Rolle können auch Sichteinlagen oder
Geldmarktinstrumente gehalten werden. Der GM MF gilt als Fonds gemäß Art 8 SFDR, welcher den Ausschluss bestimmter Emittenten
vorsieht.

E ckEckda tda ten  des  Fondsen  des  Fonds

Fondsmanager
MainFirst Affiliated Fund Managers (Deutschland)

GmbH
Ertragstyp Thesaurierend
Ausgabeaufschlag max. 0,0%
Verwaltungsgebühren und sonstige Verwaltungs- oder Betriebskosten gem.
BIB

0,5%

Volumen des Fonds in Fondswährung EUR 66.693.035,4

Die fr�here Wertentwicklung l�sst nicht auf k�nftige Renditen schlie§en.

PPererforformancemance in EURin EUR p.a.*p.a.*
Seit Monatsultimo 0,36%
Seit Jahresanfang 12,68%
Letzten zwölf Monate 0,48%
Seit Auflage (21.02.2023) 8,14% 3,64%
* jährlicher Durchschnitt

Bis 11. September 2023 war der Fonds anders ausgestaltet,
sodass die Wertentwicklung unter Umständen erzielt wurde, die
nicht mehr gegeben sind.

Ausgabe- und Rücknahmespesen werden in den
Performancedaten nicht mitberücksichtigt.
Performanceberechnung Gutmann KAG. Die Performance ist in
EUR dargestellt. Infolge von Währungsschwankungen kann die
Rendite für Anleger mit einer anderen Referenzwährung steigen
oder fallen. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Berechnungs- oder
Rechenfehler und Irrtum vorbehalten.

PPererforformance seit Auflage in EURmance seit Auflage in EUR
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JJährliche Pährliche Pererforformance in EURmance in EUR

GM MF
Erstellungsdatum 02.05.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien



Die  g rD ie  g röß töß ten  Pen  Pos i t i onenos i t i onen

Commerzbank AG 7,08%
BAWAG Group AG 6,50%
Evonik Industries AG 6,24%
Sanofi S.A. 6,14%
Konten und Geldmarkt 5,54%
Swiss Re AG 5,26%
TotalEnergies SE 5,12%
Danone S.A. 5,02%
Mercedes-Benz Group AG 4,90%
BNP PARIBAS S.A. 4,48%

SekSektto ro renen

Finanzwesen 40,52%
Basiskonsumgüter 11,18%
Rohstoffe 9,99%
Industrie 9,28%
Gebrauchsgüter 8,69%
Gesundheitswesen 6,74%
Energie 6,00%
Technologie 1,12%
Immobilien 0,94%
Sonstige 5,54%

Lände rLände r

Deutschland (DE) 34,95%
Frankreich (FR) 29,39%
Schweiz (CH) 7,04%
Österreich (AT) 6,50%
Niederlande (NL) 6,37%
Großbritannien (GB) 3,11%
Italien (IT) 2,43%
Dänemark (DK) 2,30%
Irland (IE) 1,57%
Sonstige 6,35%

WWährungenäh rungen

EUR 84,13%
CHF 9,55%
GBP 3,67%
DKK 2,33%
USD 0,31%

R i s i kR i s i kenen

← NiedrigerNiedrigeres Risikes Risikoo HöherHöheres Risikes Risikoo →
1 2 3 4 5 6 7

Dieser Risikoindikator beruht auf der Annahme, dass Sie das Produkt 10 Jahre lang halten.
Wenn Sie die Anlage fr�hzeitig aufl�sen, kann das tats�chliche Risiko erheblich davon abweichen und Sie erhalten
unter Umst�nden weniger zur�ck.

Eine umfassende Erläuterung der Risiken erfolgt in den Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG unter dem Punkt „Risikoprofil
des Fonds“.

An l ages t r a tAn l ages t r a teg i eeg ie

Der GM MF ist ein gemischter Fonds, der darauf ausgerichtet ist, laufende Erträge und Kapitalzuwachs zu erzielen. Für den Fonds
können bis zu 100% internationale Aktien und aktienähnliche Wertpapiere sowie bis zu 49% internationale Schuldverschreibungen
und sonstige verbriefte Schuldtitel erworben werden. Weiters kann der Fonds in Geldmarktinstrumente sowie Sichteinlagen und
kündbare Einlagen mit einer Laufzeit von höchstens 12 Monaten investieren. Eine Spezialisierung auf bestimmte Branchen,
geographische Gebiete, sonstige Marktsegmente oder Anlageklassen liegt grundsätzlich nicht vor. Eine zeitweise
Schwerpunktsetzung ist jedoch nicht ausgeschlossen. Die für den Fonds zu erwerbenden Anleihen unterliegen keinen
Einschränkungen in Bezug auf die Emittenten (Staaten, Unternehmen sowie andere Stellen) oder das Rating. Derivate dürfen zur
Absicherung und als Teil der Anlagestrategie eingesetzt werden. (Näheres siehe Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG,
Abschnitt II, Punkt 12.) Der Fonds verfolgt eine aktive Managementstrategie ohne Bezugnahme auf einen Referenzwert.

Der Fonds weist aufgrund der Zusammensetzung des Portfolios bzw. der verwendeten Portfoliomanagementtechniken unter
Umst�nden eine erh�hte Volatilit�t auf, d.h. die Anteilswerte k�nnen auch innerhalb kurzer Zeitr�ume gro§en Schwankungen
nach oben und nach unten ausgesetzt sein.

RRech t l i che  H inwech t l i che  H inwe i see i se

Werbemitteilung der Gutmann KAG, Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien: Diese stellt kein verbindliches Vertrags- oder rechtlich
vorgeschriebenes Informationsdokument dar. Lesen Sie die Informationen gemäß § 21 AIFMG und das Basisinformationsblatt
(BIB), bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Die Anlage in Investmentfonds ist Marktrisiken unterworfen. Das
Basisinformationsblatt (BIB) sowie die Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG stehen den Interessenten in der aktuellen
Fassung bei der Gutmann KAG und der Bank Gutmann AG, beide Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien, Österreich in deutscher Sprache
kostenlos zur Verfügung; das Basisinformationsblatt steht zusätzlich auf der folgenden Website zur Verfügung www.gutmannfonds.at/
SF/GMM_JpG5. Weiterführende Angaben zu den wesentlichen Risiken des Fonds finden Sie im Basisinformationsblatt („BIB“) sowie
den Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG unter dem Punkt „Risikoprofil des Fonds". Diese Unterlage ist weder ein Angebot
noch eine Einladung zur Angebotsstellung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren. Diese Information wurde von der Gutmann
KAG, Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien erstellt. Informationen zu Anlegerrechten sind unter https://www.gutmannfonds.at/gfs sowie
auf Anfrage bei der Gutmann KAG und der Bank Gutmann AG in deutscher Sprache erhältlich. Angaben zur Offenlegungspflicht
gemäß § 25 MedienG sind unter https://www.gutmannfonds.at/impressum auffindbar. Weiterführende Informationen über die
nachhaltigkeitsrelevanten Aspekte des Fonds finden Sie auf der Website www.gutmannfonds.at/SF/GMM_JpG5.

GM MF
Erstellungsdatum 02.05.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien

https://www.gutmannfonds.at/SF/GMM_JpG5
https://www.gutmannfonds.at/SF/GMM_JpG5
https://www.gutmannfonds.at/gfs
https://www.gutmannfonds.at/impressum
https://www.gutmannfonds.at/SF/GMM_JpG5


FFactsheetactsheet

Investmentfonds GM AS

ISIN AT0000A2QU90
Bericht per 30.04.2025
Fokus Europäische Aktien

Der GM AS investiert überwiegend in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von europäischen Unternehmen (inklusive UK) mit einer
Marktkapitalisierung von weniger als 10 Mrd. USD zum Zeitpunkt der Erstanlage. In untergeordneter Rolle können auch Sichteinlagen
oder Geldmarktinstrumente gehalten werden. Der GM AS gilt als Fonds gemäß Art 8 SFDR, welcher den Ausschluss bestimmter
Emittenten vorsieht.

E ckEckda tda ten  des  Fondsen  des  Fonds

Fondsmanager abrdn Investments Limited
Ertragstyp Thesaurierend
Ausgabeaufschlag max. 0,0%
Verwaltungsgebühren und sonstige Verwaltungs- oder Betriebskosten gem. BIB 0,6%
Volumen des Fonds in Fondswährung EUR 105.853.097,7

Die fr�here Wertentwicklung l�sst nicht auf k�nftige Renditen schlie§en.

PPererforformancemance in EURin EUR p.a.*p.a.*
Seit Monatsultimo -1,75%
Seit Jahresanfang -1,27%
Letzten zwölf Monate 4,16%
Letzten drei Jahre 4,80% 1,57%
Seit Auflage (28.09.2021) -14,60% -4,30%
* jährlicher Durchschnitt

Bis 9. Oktober 2023 war der Fonds anders ausgestaltet, sodass
die Wertentwicklung unter Umständen erzielt wurde, die nicht
mehr gegeben sind.

Ausgabe- und Rücknahmespesen werden in den
Performancedaten nicht mitberücksichtigt.
Performanceberechnung Gutmann KAG. Die Performance ist in
EUR dargestellt. Infolge von Währungsschwankungen kann die
Rendite für Anleger mit einer anderen Referenzwährung steigen
oder fallen. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Berechnungs- oder
Rechenfehler und Irrtum vorbehalten.

PPererforformance seit Auflage in EURmance seit Auflage in EUR
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JJährliche Pährliche Pererforformance in EURmance in EUR

GM AS
Erstellungsdatum 02.05.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien



Die  g rD ie  g röß töß ten  Pen  Pos i t i onenos i t i onen

Konten und Geldmarkt 5,38%
Gaztransport Technigaz 4,57%
CTS Eventim AG & Co. KGaA 4,48%
Addtech AB 4,32%
ASR Nederland N.V. 4,08%
Finecobank Banca Fineco S.p.A. 4,05%
Nemetschek SE 4,02%
Intermediate Capital Grp PLC 3,97%
Morgan Sindall Group PLC 3,86%
GAMES WORKSHOP GROUP PLC 3,83%

SekSektto ro renen

Industrie 28,56%
Gebrauchsgüter 19,18%
Finanzwesen 17,69%
Technologie 7,33%
Basiskonsumgüter 6,50%
Gesundheitswesen 4,99%
Energie 4,57%
Rohstoffe 4,57%
Versorgung 1,18%
Sonstige 5,43%

Lände rLände r

Großbritannien (GB) 22,31%
Deutschland (DE) 16,26%
Italien (IT) 16,11%
Frankreich (FR) 9,25%
Schweden (SE) 8,33%
Irland (IE) 4,89%
Spanien (ES) 4,22%
Niederlande (NL) 4,08%
Finnland (FI) 2,50%
Sonstige 12,05%

WWährungenäh rungen

EUR 62,17%
GBP 25,22%
SEK 8,33%
CHF 2,34%
NOK 1,94%

R i s i kR i s i kenen

← NiedrigerNiedrigeres Risikes Risikoo HöherHöheres Risikes Risikoo →
1 2 3 4 5 6 7

Dieser Risikoindikator beruht auf der Annahme, dass Sie das Produkt 10 Jahre lang halten.
Wenn Sie die Anlage fr�hzeitig aufl�sen, kann das tats�chliche Risiko erheblich davon abweichen und Sie erhalten
unter Umst�nden weniger zur�ck.

Eine umfassende Erläuterung der Risiken erfolgt in den Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG unter dem Punkt „Risikoprofil
des Fonds“.

An l ages t r a tAn l ages t r a teg i eeg ie

Der GM AS ist ein gemischter Fonds, der darauf ausgerichtet ist, laufende Erträge und Kapitalzuwachs zu erzielen. Für den Fonds
können bis zu 100% internationale Aktien und aktienähnliche Wertpapiere sowie bis zu 49% internationale Schuldverschreibungen
und sonstige verbriefte Schuldtitel erworben werden. Weiters kann der Fonds in Geldmarktinstrumente sowie Sichteinlagen und
kündbare Einlagen mit einer Laufzeit von höchstens 12 Monaten investieren. Eine Spezialisierung auf bestimmte Branchen,
geographische Gebiete, sonstige Marktsegmente oder Anlageklassen liegt grundsätzlich nicht vor. Eine zeitweise
Schwerpunktsetzung ist jedoch nicht ausgeschlossen. Die für den Fonds zu erwerbenden Anleihen unterliegen keinen
Einschränkungen in Bezug auf die Emittenten (Staaten, Unternehmen sowie andere Stellen) oder das Rating. Derivate dürfen zur
Absicherung und als Teil der Anlagestrategie eingesetzt werden. (Näheres siehe Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG,
Abschnitt II, Punkt 12.) Der Fonds verfolgt eine aktive Managementstrategie ohne Bezugnahme auf einen Referenzwert.

Der Fonds weist aufgrund der Zusammensetzung des Portfolios bzw. der verwendeten Portfoliomanagementtechniken unter
Umst�nden eine erh�hte Volatilit�t auf, d.h. die Anteilswerte k�nnen auch innerhalb kurzer Zeitr�ume gro§en Schwankungen
nach oben und nach unten ausgesetzt sein.

RRech t l i che  H inwech t l i che  H inwe i see i se

Werbemitteilung der Gutmann KAG, Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien: Diese stellt kein verbindliches Vertrags- oder rechtlich
vorgeschriebenes Informationsdokument dar. Lesen Sie die Informationen gemäß § 21 AIFMG und das Basisinformationsblatt
(BIB), bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Die Anlage in Investmentfonds ist Marktrisiken unterworfen. Das
Basisinformationsblatt (BIB) sowie die Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG stehen den Interessenten in der aktuellen
Fassung bei der Gutmann KAG und der Bank Gutmann AG, beide Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien, Österreich in deutscher Sprache
kostenlos zur Verfügung; das Basisinformationsblatt steht zusätzlich auf der folgenden Website zur Verfügung www.gutmannfonds.at/
SF/GMA_G81a. Weiterführende Angaben zu den wesentlichen Risiken des Fonds finden Sie im Basisinformationsblatt („BIB“) sowie
den Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG unter dem Punkt „Risikoprofil des Fonds". Diese Unterlage ist weder ein Angebot
noch eine Einladung zur Angebotsstellung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren. Diese Information wurde von der Gutmann
KAG, Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien erstellt. Informationen zu Anlegerrechten sind unter https://www.gutmannfonds.at/gfs sowie
auf Anfrage bei der Gutmann KAG und der Bank Gutmann AG in deutscher Sprache erhältlich. Angaben zur Offenlegungspflicht
gemäß § 25 MedienG sind unter https://www.gutmannfonds.at/impressum auffindbar. Weiterführende Informationen über die
nachhaltigkeitsrelevanten Aspekte des Fonds finden Sie auf der Website www.gutmannfonds.at/SF/GMA_G81a.

GM AS
Erstellungsdatum 02.05.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien

https://www.gutmannfonds.at/SF/GMA_G81a
https://www.gutmannfonds.at/SF/GMA_G81a
https://www.gutmannfonds.at/gfs
https://www.gutmannfonds.at/impressum
https://www.gutmannfonds.at/SF/GMA_G81a
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�nop�qr�srt��u
RNJGH[LYUGUTJNvTGYSJVWGNPLNG̀[QvPLXTP[LGXSUG̀XkPTXM]XVWUTSQGSLYGwJTJlONLGXŜ GYXU
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�Z �NYXVWTĜIJGKLMNONJyGYPNGSQUTJPTTNLNG}LTNJLNWQNLUvNJNPVWNGXSUUVWMPN�NLyGYPNG
[̀WMNLUT[̂ P̂LTNLUPTlTGJNYSmPNJNLGSLYGOMNPVWmNPTPOGNPLGfPUPh[kJ[̂PMGvNWXMTNLG][MMNLyGYXUG
WNJhxQQMPVWNLGfN̂NJNLmPLYPmNUGlWLNMTZ

s���un�op�u��ns

o	
��	�
�
��s	�	�� ��

�
��s	�	��

e[TNLmPNMMGLPNYJPONJNGfNLYPTN e[TNLmPNMMGWxWNJNGfNLYPTN

�  � � " � �

������60�� 0�������6��6�0���0��1����;GRNJG�NJTGYNJGKLMXONLGSLYGYPNGYXJXSU
NLTUTXLYNLNLGwJTJlONGUPLYGLPVWTGOXJXLTPNJTGSLYGhxLLNLGU[][WMĜXMMNLGXMUGXSVWGUTNPONLZ
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Investmentfonds GM Ar t

ISIN AT0000A2WE92
Bericht per 30.04.2025
Fokus US-Aktien

Der GM Art investiert überwiegend in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von US-Unternehmen mit einer Marktkapitalisierung
von weniger als 10 Mrd. USD zum Zeitpunkt der Erstanlage. In untergeordneter Rolle können auch Sichteinlagen oder
Geldmarktinstrumente gehalten werden. Der GM Art gilt als Fonds gemäß Art 8 SFDR, welcher den Ausschluss bestimmter Emittenten
vorsieht.

E ckEckda tda ten  des  Fondsen  des  Fonds

Fondsmanager Artemis Investment Management LLP
Ertragstyp Thesaurierend
Ausgabeaufschlag max. 0,0%
Verwaltungsgebühren und sonstige Verwaltungs- oder Betriebskosten gem. BIB 0,5%
Volumen des Fonds in Fondswährung USD 88.155.974,2

Die fr�here Wertentwicklung l�sst nicht auf k�nftige Renditen schlie§en.

PPererforformancemance in EUR**in EUR** p.a.*p.a.*
Seit Monatsultimo -5,92%
Seit Jahresanfang -23,40%
Letzten zwölf Monate -10,98%
Seit Auflage (12.07.2022) 11,76% 4,05%
* jährlicher Durchschnitt

** Die Währung der Tranche ist USD; die Performance ist in EUR,
auf Basis jeweils aktueller Umrechnungskurse, dargestellt.

Bis 7. September 2023 war der Fonds anders ausgestaltet,
sodass die Wertentwicklung unter Umständen erzielt wurde, die
nicht mehr gegeben sind.

Ausgabe- und Rücknahmespesen werden in den
Performancedaten nicht mitberücksichtigt.
Performanceberechnung Gutmann KAG. Die Performance ist in
EUR dargestellt. Infolge von Währungsschwankungen kann die
Rendite für Anleger mit einer anderen Referenzwährung steigen
oder fallen. Alle Angaben sind ohne Gewähr. Berechnungs- oder
Rechenfehler und Irrtum vorbehalten.

PPererforformance seit Auflage in EURmance seit Auflage in EUR

0,0 0,0

10,0 10,0

20,0 20,0

30,0 30,0

40,0 40,0

50,0 50,0

12
.0

7.
20

22

13
.1

0.
20

22

14
.0

1.
20

23

17
.0

4
.2

02
3

19
.0

7.
20

23

20
.1

0.
20

23

21
.0

1.
20

24

23
.0

4
.2

02
4

25
.0

7.
20

24

26
.1

0.
20

24

27
.0

1.
20

25

30
.0

4
.2

02
5

JJährliche Pährliche Pererforformance in EURmance in EUR

GM Art
Erstellungsdatum 02.05.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien



Die  g rD ie  g röß töß ten  Pen  Pos i t i onenos i t i onen

Palomar Holdings Inc. 4,43%
COMFORT SYSTEMS USA INC. 4,21%
BellRing Brands Inc. 4,16%
Planet Fitness Inc. 3,86%
Core & Main Inc. 3,74%
Mirion Technologies Inc. 3,43%
CenterPoint Energy Inc. 3,36%
Burlington Stores Inc. 3,19%
Crane Co. 3,18%
Axon Enterprise Inc. 3,13%

SekSektto ro renen

Industrie 29,96%
Finanzwesen 19,79%
Gebrauchsgüter 13,28%
Gesundheitswesen 10,34%
Basiskonsumgüter 8,36%
Immobilien 5,06%
Versorgung 4,84%
Technologie 3,68%
Rohstoffe 1,89%
Sonstige 2,81%

Lände rLände r

USA (US) 92,75%
Irland (IE) 2,75%
Kanada (CA) 0,88%
Israel (IL) 0,59%
Australien (AU) 0,21%
Sonstige 2,81%

WWährungenäh rungen

USD 99,12%
CAD 0,88%

R i s i kR i s i kenen

← NiedrigerNiedrigeres Risikes Risikoo HöherHöheres Risikes Risikoo →
1 2 3 4 5 6 7

Dieser Risikoindikator beruht auf der Annahme, dass Sie das Produkt 10 Jahre lang halten.
Wenn Sie die Anlage fr�hzeitig aufl�sen, kann das tats�chliche Risiko erheblich davon abweichen und Sie erhalten
unter Umst�nden weniger zur�ck.

Eine umfassende Erläuterung der Risiken erfolgt in den Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG unter dem Punkt „Risikoprofil
des Fonds“.

An l ages t r a tAn l ages t r a teg i eeg ie

Der GM Art ist ein gemischter Fonds, der darauf ausgerichtet ist, laufende Erträge und Kapitalzuwachs zu erzielen. Für den Fonds
können bis zu 100% internationale Aktien und aktienähnliche Wertpapiere sowie bis zu 49% internationale Schuldverschreibungen
und sonstige verbriefte Schuldtitel erworben werden. Weiters kann der Fonds in Geldmarktinstrumente sowie Sichteinlagen und
kündbare Einlagen mit einer Laufzeit von höchstens 12 Monaten investieren. Eine Spezialisierung auf bestimmte Branchen,
geographische Gebiete, sonstige Marktsegmente oder Anlageklassen liegt grundsätzlich nicht vor. Eine zeitweise
Schwerpunktsetzung ist jedoch nicht ausgeschlossen. Die für den Fonds zu erwerbenden Anleihen unterliegen keinen
Einschränkungen in Bezug auf die Emittenten (Staaten, Unternehmen sowie andere Stellen) oder das Rating. Derivate dürfen
zur Absicherung und als Teil der Anlagestrategie eingesetzt werden. Der Fonds verfolgt eine aktive Managementstrategie ohne
Bezugnahme auf einen Referenzwert. (Näheres siehe Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG, Abschnitt II, Punkt 12.)

Der Fonds weist aufgrund der Zusammensetzung des Portfolios bzw. der verwendeten Portfoliomanagementtechniken unter
Umst�nden eine erh�hte Volatilit�t auf, d.h. die Anteilswerte k�nnen auch innerhalb kurzer Zeitr�ume gro§en Schwankungen
nach oben und nach unten ausgesetzt sein.

RRech t l i che  H inwech t l i che  H inwe i see i se

Werbemitteilung der Gutmann KAG, Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien: Diese stellt kein verbindliches Vertrags- oder rechtlich
vorgeschriebenes Informationsdokument dar. Lesen Sie die Informationen gemäß § 21 AIFMG und das Basisinformationsblatt
(BIB), bevor Sie eine endgültige Anlageentscheidung treffen. Die Anlage in Investmentfonds ist Marktrisiken unterworfen. Das
Basisinformationsblatt (BIB) sowie die Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG stehen den Interessenten in der aktuellen
Fassung bei der Gutmann KAG und der Bank Gutmann AG, beide Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien, Österreich in deutscher Sprache
kostenlos zur Verfügung; das Basisinformationsblatt steht zusätzlich auf der folgenden Website zur Verfügung www.gutmannfonds.at/
SF/GMT_y46g. Weiterführende Angaben zu den wesentlichen Risiken des Fonds finden Sie im Basisinformationsblatt („BIB“) sowie
den Informationen für Anleger gemäß § 21 AIFMG unter dem Punkt „Risikoprofil des Fonds". Diese Unterlage ist weder ein Angebot
noch eine Einladung zur Angebotsstellung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren. Diese Information wurde von der Gutmann
KAG, Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien erstellt. Informationen zu Anlegerrechten sind unter https://www.gutmannfonds.at/gfs sowie
auf Anfrage bei der Gutmann KAG und der Bank Gutmann AG in deutscher Sprache erhältlich. Angaben zur Offenlegungspflicht
gemäß § 25 MedienG sind unter https://www.gutmannfonds.at/impressum auffindbar. Weiterführende Informationen über die
nachhaltigkeitsrelevanten Aspekte des Fonds finden Sie auf der Website www.gutmannfonds.at/SF/GMT_y46g.

GM Art
Erstellungsdatum 02.05.2025

Öffentlich Gutmann Kapitalanlagegesellschaft m.b.H.
Schwarzenbergplatz 16, 1010 Wien

https://www.gutmannfonds.at/SF/GMT_y46g
https://www.gutmannfonds.at/SF/GMT_y46g
https://www.gutmannfonds.at/gfs
https://www.gutmannfonds.at/impressum
https://www.gutmannfonds.at/SF/GMT_y46g
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CJID�oHD��BDJKFH;F�FBC=B>>=5{



�

������������	�

���
�������������������		

��������������

 !"#$%&'#(()*%+,'-#$")!%./$0%12 ++23/*,
456746�8�9:;<=>?@ABC��<@=CABB=

DEFGHFIJKLEMNOPMQRSTQSUVMOKMWXYMZ[\

]̂_̀ abc d̂_̀ abce
fegc

hbijeklemgaa
]̂hbij d̂hbije n̂hbije fegĉ]dopdo]qr
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�aatbvgkgejcê�̀vbcgvgc¹cº̂x̀ayk̂»¼½ 55}47 �aatbvgkgejcek̂�v�ib �}��
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¡�R�UR[RVnVWLRWRj]¢zIkPWXYLnNjUNQPNIwPRI[PLIMNOZQPIRNI][PLI[PLI£wPLVLZQUNQÎ]N
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�̄ �FS�qvMŪq��tuvPU�uv�srPKQMVW�X!)�(&*)|�%"c*�_($��(�cb *&%)�_()
!#*̀(  (& �Y"c ̀))#̀�)()�_(���#*%(�d̀$ � (*d*(& �'%(�*( ©bc� %"c(&
f̀ "c�(�*�©(��#*%(�



������������	
��	���


��������������������������������� !"#��"#�"�$���%&'()*���)(�'%"()+� !"#��"#�"�$

,-./0-12	-3456780-53239

:;<=>?@ABCDEFGH<IC?JDEFKLJD?K>;<M=INO�P(�!Q)R(R(�(&�'�&�S !"#T�"#�UV(*P(� !&W)X�S�Y�Z�(%&($�[&*(�&(P$(&Z�W!)�'�&�W(��&%(W(� \&W%)"P(&

%&!&]$!�#*!Q̂)%"P*�]QR( !))(&(&�%)*�Q&W�Q&*(��%P�(���Q̂)%"P*�)*(P*���%&R(*�!R(&(��
%�$(&)%*]���$)*( _ (%&�̀Z�̀�ab�c�Z��$)*(�W!$Z�d( ��
������������������c!&W( )�(R%)*(��V���̀��be�̀ �̀�fQ�gP�($�h"PQ*]��(�W(&�d( (̂�&!*(�i� %"P(��(%)(�!Q̂R(](%"P&(*�

j%(�%�%)"P(&�%hP!�()�
�&W)Z�W%(�%&�W%()($�j�#Q$(&*�(��\P&*��(�W(&Z�)%&W�d(% ̂�&W)�W(��%hP!�()�_ "Z�%hP!�()�gg�_ "Z�%hP!�()�ggg�_ "Z�%hP!�()�gY�_ "Z
%hP!�()�Y�_ "Z�%hP!�()�Yg�_ "��(]%(PQ&R)�(%)(�W(��%hP!�()�Ygg�_ "��j%()(�)%&W��̂ (̂&(�g&'()*$(&*R()(  )"P!̂*(&�$%*�'!�%!� ($�k!_%*! �%&�
��$�(%&()
j!"P̂�&W)�$%*�R(*�(&&*(��c!̂*Q&R�%P�(��d(% ̂�&W)�!Q̂R()(*]*�Q&*(��W($�g�%)"P(&�l()(*]�Q&W�!Q*��%)%(�*�'�&�W(���Q̂)%"P*)�(Pm�W(�

j%(�W(Q*)"P(&�%hP!�()�n��WQ#*(Z�W%(�%&�W%()($�j�#Q$(&*�(��\P&*��(�W(&Z�)%&W�h�&W(�'(�$mR(&��W(��d(% R()(  )"P!̂*)'(�$mR(&Z�W%(�W($
W(Q*)"P(&�k!_%*! !& !R(R()(*]�Q"P�Q&*(� %(R(&��j%()(�n��WQ#*(��(�W(&�'�&�S !"#T�"#��))(*��!&!R($(&*�j(Q*)"P !&W��l�'(��! *(*�Q&W�'�&�W(�
SQ&W()!&)*! *�̂i��
%&!&]W%(&)* (%)*Q&R)!Q̂)%"P*��(RQ %(�*�

o(%*(�(�g&̂��$!*%�&(&�i�(��W(&�
�&W)�Q&W�W%(��&*(% )# !))(Z�]Q$�S(%)_%( �j(*!% )�W(���%"P*%R)*(&�]QR�Q&W(� %(R(&W(&��& !R(&�W(���&*(% )# !))(
Q&W�W%(��&*(% )_�(%)(�)%&W�!Q̂�W(��o(�)%*(�'�&�%hP!�()�Q&*(������%)P!�()�"�$�(%&)(P�!�Z�#m&&(&�!�(��!Q"P�*( (̂�&%)"P�Q&*(��W(��V�������U�Xe�p
�p��������W(���(%�gP�($�S��#(���W(��
%&!&]�(�!*(��(�̂�!R*��(�W(&��j(��%&W%#!*%'(�V(**�%&'(&*!��(�*�W(���&*(% )# !))(��\P�(&W�W()�d!R()��%�W
Q&*(��P**_�qqW(Q*)"P(���(�)(�"�$�Q&Wq�W(��P**_�qq�����(Q*(�)�"�$�!Q)R(�%()(&���$�h(#Q&W\�$!�#*�R(#!Q̂*(��&*(% (�(%&()�[rgdh��d
�#m&&(&
%&�W(��T(R( �&%"P*�W%�(#*�!&�W(&�[rgdh��d
�]Q�i"#'(�#!Q̂*��(�W(&���& (R(�Z�W%(�#(%&(�]QR( !))(&(&��!�#**(% &(P$(��)%&WZ�$i))(&��#*%(&�!$
h(#Q&W\�$!�#*�i�(��(%&(&�g&*(�$(W%\��U]��S��(%&(&�o(�*_!_%(�$!# (�X�#!Q̂(&�Q&W�'(�#!Q̂(&Z���̂i��l(�iP�(&�Q&W�]Q)\*] %"P(�h*(Q(�&�!&̂!  (&
#m&&(&��j!�i�(��P%&!Q)�#!&&�W(���!�#*_�(%)Z�]Q�W($�W%(��&*(% (�!$�h(#Q&W\�$!�#*�R(P!&W( *��(�W(&Z�'�$�V(**�'(�$mR(&)�(�*�s(��&*(% 
!��(%"P(&��j()P! ��$i))(&��& (R(��Q&*(��[$)*\&W(&��(%$�k!Q̂�'�&��&*(% (&�$(P��]!P (&�! )�W(&�!#*Q(  (&�V(**�'(�$mR(&)�(�*�s(��&*(% �Q&W
(�P! *(&��(%$�Y(�#!Q̂�$mR %"P(��(%)(��(&%R(��! )�W(&�!#*Q(  (&�V(**�'(�$mR(&)�(�*�s(��&*(% �

tu?<vHwGxG?<CH <yG>JDEFwKHz{�S(%�W%()($ �j�#Q$(&*�P!&W( *�() �)%"P �Q$ ��!�#(*%&R$!*(�%! ��j(��Y(�#!Q̂)_��)_(#*�Q&W �W%(
S!)%)%&̂��$!*%�&)� \**(�&�R($\|�W(��Y(���W&Q&R�i�(��'(�_!"#*(��& !R(_��WQ#*(�̂i��k (%&!& (R(��Q&W�Y(�)%"P(�Q&R)!& !R(_��WQ#*(�UnTggn�
kgj)X�)��%(�W%(�}!P�()��Q&W�c! �s!P�()�(�%"P*(�)%&W�#�)*(& �)��(%�W(��r�$$(�]�!&#Z�k!%)(�_ !*]Z�b��̀`�
�!&#̂Q�*�!$��!%&Z�j(Q*)"P !&WZ
(�P\ * %"P��j%(�l()(  )"P!̂*(&��(!�)%"P*%R(&Z��(%�!  (&�d(% ̂�&W)�W%(��&̂��W(�Q&R(&�̂i��(%&(�S(P!&W Q&R�! )�)�R(&!&&*(��~*�!&)_!�(&*(��
�&W)�
&!"P���*%#( ���Q&W���W()�W(Q*)"P(&�g&'()*$(&*)*(Q(�R()(*]�Ug&'h*lX�]Q�(�̂i  (&��j%(��%&P! *Q&R�W%()(���&̂��W(�Q&R(&�#!&&�s(W�"P�&%"P*
R!�!&*%(�*��(�W(&��j%(�l()(  )"P!̂*(&��(P! *(&�)%"P�'��Z�%P�(&�h*!*Q)�! )�~*�!&)_!�(&*(��
�&W)��!Q̂]QR(�(&�Q&W�W%(�(�̂��W(� %"P(&
Y(�m̂ (̂&* %"PQ&R(&�&%"P*�'��]Q&(P$(&���%&(��& !R((&*)"P(%WQ&R�W!�̂�&Q��!Q̂�l�Q&W !R(�W(��g&̂��$!*%�&(&�(�̂� R(&Z�W%(�%$�Y(�#!Q̂)_��)_(#*Z�%&
W(&�S!)%)%&̂��$!*%�&(&�R($\|�W(��Y(���W&Q&R�i�(��'(�_!"#*(��& !R(_��WQ#*(�̂i��k (%&!& (R(��Q&W�Y(�)%"P(�Q&R)!& !R(_��WQ#*(�UnTggn)�kgj)X
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ANLAGEÜBERBLICK 

Anlageziel 
Den Wert Ihrer Anlage steigern und 
gleichzeitig positive Auswirkungen auf 
die Gesellschaft erzielen. 
Referenzindex 
MSCI AC World (USD), ein Referenzwert, 
der Faktoren aus den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Unternehmensführung 
nicht berücksichtigt. Wird für die 
Risikoüberwachung, das 
Performanceziel und die 
Performancemessung verwendet. 
Portfolioanlagen 
Der Fonds legt mindestens zwei Drittel 
seines Nettovermögens in Aktien von 
Unternehmen aus dem Bereich 
medizinische Biotechnologie an. Der 
Fonds kann weltweit investieren, unter 
anderem in Schwellenländern und in 
Festlandchina, obwohl sich die meisten 
Anlagen auf die Vereinigten Staaten von 
Amerika und Westeuropa konzentrieren. 
Anlageprozess 
Der Anlageverwalter kombiniert bei der 
aktiven Verwaltung des Fonds Markt- 
und fundamentale 
Unternehmensanalysen, um 

Wertpapiere auszuwählen, die seiner 
Ansicht nach günstige 
Wachstumsaussichten zu einem 
vernünftigen Preis bieten. Der 
Anlageverwalter hält die ESG-Faktoren 
für ein wesentliches Element seiner 
Strategie. Dabei versucht er, in erster 
Linie in Wirtschaftstätigkeiten zu 
investieren, die zur Erreichung eines 
sozialen Ziels beitragen, und solche 
Tätigkeiten zu vermeiden, die sich 
negativ auf die Gesellschaft oder die 
Umwelt auswirken. Stimmrechte werden 
methodisch ausgeübt. Dabei kann es zu 
einer Zusammenarbeit mit Unternehmen 
kommen, um ESG-Praktiken positiv zu 
beeinflussen. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte unseren Angaben 
zu Ausschlüssen in der Richtlinie für 
verantwortungsbewusstes Investieren*, 
SFDR-Produktkategorie Artikel 9. Die 
Portfoliozusammensetzung ist im 
Vergleich zur Benchmark nicht 
eingeschränkt, so dass die Ähnlichkeit 
der Wertentwicklung des Fonds mit der 
Benchmark variieren kann. 

*  Die Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren steht auf der Website  
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=
PAM zur Verfügung. 

 
 

 
Aktueller Index:  MSCI AC World (USD)  gültig bis  27.06.2000 
Quelle: Pictet Asset Management 
*Einschließlich tatsächlicher laufender Kosten und ohne Zeichnungs-/Rücknahmegebühren und Steuern, die der 
Anleger trägt. 
 
HINWEISE ZUR WERTENTWICKLUNG 

Die veröffentlichte Performance bezieht 
sich auf Daten aus der Vergangenheit. 
Die Wertentwicklung in der 
Vergangenheit ist möglicherweise kein 
verlässlicher Indikator für die zukünftige 
Wertentwicklung. Es kann nicht 
garantiert werden, dass in Zukunft 
dieselben Renditen erreicht werden. Der 

Wert und der Ertrag Ihrer Anlagen 
können je nach Marktbedingungen 
schwanken, und es kann zu einem 
teilweisen oder vollständigen 
Wertverlust kommen. 
Wechselkursveränderungen können sich 
auf den Fonds auswirken und den Wert 
oder Ertrag des Fonds schmälern. 
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MSCI AC World (USD)

Monatliches Factsheet 
Marketingmaterial 
 Daten vom 30.04.2025 
 
Auf einen Blick 

NIW/Anteil USD 1 007.60 
Fondsvolumen (Mio.) USD 1 185 
Positionen 59 
 
SFDR-Klassifizierung1 

Artikel Artikel Artikel 
  9 6 8 
 
Gesamtrisikokategorie2 

    5    
1 2 3 4 6 7  

 
 

Geringeres Risiko Höheres Risiko  

 
Allgemeine Hinweise 

Offen für Retailanleger Ja 
Rechtsform Teilfonds einer SICAV 
Rechtsstatus OGAW 
Sitz Luxemburg 
Auflegungsdatum 27.06.2000 
Währung der Anteilklasse USD 
Referenzwährung USD 
Dividenden-Typ Thesaurierend 
ISIN-Code LU0112497283 
Bloomberg PICBIOI LX 
Referenzindex MSCI AC World (USD) 
Annahmeschluss T CET 13:00 
Abwicklungstermin 
(Zeichnung) 

T+1 

NIW-Berechnung Täglich 
Mindestanlagehorizont 
(Jahr(e)) 

5 

 
Managementteam 

Tazio Storni, Lydia Haueter, Marco Minonne, Eugénio 
Martin-Fougeroux 
1. Verordnung (EU) 2019/2088 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 
über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten 
im Finanzdienstleistungssektor (SFDR). Siehe 
Glossar. 
2. Die Quelle für den SRI ist das zuletzt veröffentlichte 
Basisinformationsblatt der Anteilsklasse. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte den 
Risikoerwägungen. 
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Effektive Gebühren (%) 

Laufende Kosten (OCR) 1.10 
Performancegebühr - 
Max. Eintrittsgebühr1 5.00 
Max. Austrittsgebühr1 1.00 
Max. Umtauschgebühr1 2.00 
Quelle: Pictet Asset Management  
Bitte beachten Sie das Glossar für die Definition und die Methode zur Berechnung 
der Performance-Gebühren, falls vorhanden. 
1Gebühren, die vom Distributor erhoben werden. 
 

 
 

Portfoliomerkmale 

Alpha (Zeitraum 3 Jahre) % 0.00 
Beta (Zeitraum 3 Jahre) 0.71 
Annualisierte Volatilität (Zeitraum 3 Jahre) % 21.03 
Korrelation (Zeitraum 3 Jahre) 0.52 
Information Ratio (Zeitraum 3 Jahre) -0.16 
Sharpe Ratio (Zeitraum 3 Jahre) 0.22 
Quelle: Pictet Asset Management 30.04.2025 
 

 

PERFORMANCE 

Annualisiert (%) 

 1 JAHR 3 JAHRE 5 JAHRE SEIT AUFL. 
Fonds -2.20 7.21 0.72 5.70 
Referenzindex 11.84 10.27 13.07 5.77 
 
Kumuliert (%) 

 SEIT 
JAHRES- 
BEGINN 

1 MONAT 3 MONATE 6 MONATE 1 JAHR 2 JAHRE 3 JAHRE 5 JAHRE SEIT AUFL. 

Fonds -5.85 2.40 -11.78 -13.11 -2.20 6.55 23.24 3.66 296.21 
Referenzindex -0.40 0.93 -3.64 0.88 11.84 31.37 34.08 84.78 303.18 
 
Kalenderjahr (%) 

 2024 2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017 2016 2015 
Fonds -0.39 14.80 -14.62 -7.72 29.03 31.97 -14.17 25.37 -23.38 11.56 
Referenzindex 17.49 22.20 -18.36 18.54 16.25 26.60 -9.41 23.97 7.86 -2.36 
Quelle: Pictet Asset Management 30.04.2025 
In der Vergangenheit erzielte Resultate geben keine zuverlässigen Anhaltspunkte über die zukünftige Entwicklung. Der Wert und die Erträge der in dieser Unterlage 
erwähnten Wertpapiere und Finanzinstrumente können sinken oder steigen. Folglich laufen Anleger die Gefahr, dass sie weniger zurück erhalten, als sie ursprünglich 
investiert haben.  Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt Risikohinweise und im Verkaufsprospekt. 
 

RISIKOHINWEISE 

Der Gesamtrisikoindikator hilft Ihnen, 
das mit diesem Produkt verbundene 
Risiko im Vergleich zu anderen 
Produkten einzuschätzen. Er zeigt, wie 
hoch die Wahrscheinlichkeit ist, dass Sie 
bei diesem Produkt Geld verlieren, weil 
sich die Märkte in einer bestimmten 
Weise entwickeln oder wir nicht in der 
Lage sind, Sie auszubezahlen. Der 
Risikoindikator beruht auf der Annahme, 
dass Sie das Produkt 5 Jahr(e) halten. 
Wenn Sie die Anlage frühzeitig einlösen, 
kann das tatsächliche Risiko erheblich 
davon abweichen und Sie erhalten unter 
Umständen weniger zurück. Dieses 
Produkt kann zusätzlichen Risiken 
unterliegen, die nicht im 

Gesamtrisikoindikator enthalten sind, 
z.B.: 

 Währungsrisiko: Wenn Ihre 
Referenzwährung von der 
Währung des Produkts 
abweicht, erhalten Sie 
Zahlungen in einer anderen 
Währung, sodass Ihre 
endgültige Rendite vom 
Wechselkurs zwischen der 
Währung der Anteilsklasse und 
Ihrer Landeswährung abhängt. 

 Risiko in Verbindung mit 
Finanzderivaten: Die aus 
Derivaten resultierende 
Hebelwirkung verstärkt die 

Verluste unter bestimmten 
Marktbedingungen. 

 Nachhaltigkeitsrisiko: Das 
Risiko, das sich aus 
umweltbezogenen, sozialen 
oder Governance-Ereignissen 
oder -Bedingungen ergibt, die 
im Falle ihres Eintretens 
erhebliche negative 
Auswirkungen auf den Wert 
der Anlage haben könnten. 

Ausführliche Informationen sind im 
Prospekt enthalten. Dieses Produkt 
beinhaltet keinen Schutz vor künftigen 
Marktentwicklungen, sodass Sie das 
angelegte Kapital ganz oder teilweise 
verlieren könnten. 
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PORTFOLIOSTRUKTUR 

 
10 grösste Positionen (% des Vermögens) 

Argenx Se 5.09 
Insmed Inc 4.59 
Amgen Inc 4.36 
Gilead Sciences Inc 3.65 
Regeneron Pharmaceuticals Inc 3.58 
Tg Therapeutics Inc 3.50 
Alnylam Pharmaceuticals Inc 3.16 
Bridgebio Pharma Inc 3.05 
Soleno Therapeutics Inc 2.78 
Madrigal Pharmaceuticals Inc 2.70 

 

 
 

Wirtschaftssektor (% des Vermögens) 

 
 
Geographische Aufteilung (% des Vermögens) 

 
Quelle: Pictet Asset Management 30.04.2025 
 

 
 

 
FINANZGLOSSAR 

Alpha 
Das Alpha gibt die prozentuale 
Wertentwicklung eines Fonds an, die 
über oder unter der durch das 
Engagement am Gesamtmarkt zu 
erklärenden Entwicklung liegt. 
Annahmeschluss 
Frist für die Übermittlung von Aufträgen 
an die Transferstelle in Luxemburg wie 
in den entsprechenden Anhängen des 
Prospekts dargelegt. Sie müssen Ihre 
Aufträge gegebenenfalls zu einer 
früheren Annahmeschlusszeit bei Ihrem 
Finanzberater oder der für Sie 
zuständigen Stelle einreichen. 
Auflegungsdatum 
Das Auflegungsdatum ist das Datum, 
das für den Beginn der Berechnung der 
Wertentwicklung herangezogen wird. Es 
entspricht dem Lancierungsdatum. 
Beta 
Das Beta gibt an, wie stark die Rendite 
eines Fonds durchschnittlich gegenüber 
dem Gesamtmarkt schwankt. Ein Fonds 
mit einem Beta von über 1 schwankt 
durchschnittlich stärker als der Markt, 
und ein Fonds mit einem Beta von unter 
1 schwankt durchschnittlich weniger 
stark als der Markt. 
Information Ratio 
Die Information Ratio misst den 
Wertzuwachs, den der Portfoliomanager 
gegenüber dem Vergleichsindex 

generiert hat. Es handelt sich um eine 
Kennzahl für die risikobereinigte 
Rendite eines Portfolios, die durch 
Division der aktiven Rendite 
(Portfoliorendite minus Rendite des 
Vergleichsindex) durch den Tracking 
Error berechnet wird. 
Korrelation 
Die Korrelation gibt an, wie sich die 
Fondsrendite gegenüber dem 
Vergleichsindex entwickelt. Stark 
miteinander korrelierende Anlagen 
bewegen sich meist zusammen nach 
oben und nach unten, während das bei 
Anlagen mit geringer Korrelation nicht 
der Fall ist. 
Laufende Kosten 
Die laufenden Kosten basieren auf den 
Ausgaben der letzten 12 Monate. Diese 
Zahl kann gegebenenfalls von Jahr zu 
Jahr schwanken. Beinhaltet die 
Verwaltungsgebühren und sonstige 
administrative oder operative Kosten. 
Nicht darin enthalten sind Performance-
Gebühren und 
Portfoliotransaktionskosten mit 
Ausnahme von 
Ausgabeaufschlägen/Rücknahmeabschl
ägen, die der Teilfonds beim Kauf oder 
Verkauf von Anteilen einer anderen 
Kollektivanlage bezahlt. Bei Fonds, die 
vor weniger als 12 Monaten eingerichtet 
wurden, werden die künftigen Kosten 

geschätzt. 
NIW 
Eine Abkürzung für Nettoinventarwert. 
SRI 
Der Summary Risk Indicator (SRI) ist 
durch die PRIIPs-Verordnung definiert 
und soll anhand einer Kombination aus 
Markt- und Kreditrisikokennzahlen 
Auskunft über das relative Risiko eines 
Produkts geben. 
Sharpe Ratio 
Die Sharpe Ratio gibt die 
risikobereinigte Wertentwicklung des 
Fonds an. Sie wird berechnet, indem die 
Überrendite (Portfoliorendite minus 
risikofreie Rendite) durch die Volatilität 
geteilt wird. 
Standardabweichung und 
annualisierte Volatilität 
Die Volatilität auf Jahresbasis ist ein 
Risikoindikator, der das Ausmaß der 
Preisschwankungen eines Wertpapiers 
oder Fondsanteils im Vergleich zu 
seinem Durchschnittskurs in einem 
bestimmten Zeitraum angibt. Je höher 
die Volatilität ist, desto stärker sind die 
Schwankungen. 
Umtauschgebühr 
Für die Übertragung von Anteilen einer 
Anteils-/Aktienklasse in eine andere 
Anteils-/Aktienklasse bezahlte Gebühr. 
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  Stimmt mit "ja" 

 Hat mit "Enthaltung / Zurückhaltung" 
gestimmt 

 Stimmt mit "Nein" 
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Beschlüsse der 
Geschäftsführung (%)

66.67%
33.33%

0.00%
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Aktionärsbeschlüsse (%)

Corporate Governance (nach Gewicht, in %) 

 
Massgebend: Portfolio 97% / Referenzindex 100% 
Abgedeckt: Portfolio 89% / Referenzindex 98% 
 
Zulässig bezeichnet sämtliche Instrumente außer Barmittel sowie staatliche und 
quasi-staatliche Anleiheemittenten. Die Portfolio- und Indexgewichtungen werden 
auf den zulässigen Teil umbasiert. Zur Berechnung der ESG-Indikatoren ist eine 
Mindestabdeckungsquote von 50% erforderlich. Abgedeckt bezeichnet 
Wertpapiere oder einzelne Derivate, für die Daten zur Verfügung stehen. Bei den 
Berechnungen werden Short-Positionen nicht berücksichtigt. 
Quelle: Pictet Asset Management, ISS, 
Weitere Informationen finden Sie im ESG-Glossar. 
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Schwach

Portfolio Referenzindex

Kontroverse Ereignisse (nach Gewicht, in %) 

 
Massgebend: Portfolio 97% / Referenzindex 100% 
Abgedeckt: Portfolio 94% / Referenzindex 100% 

 
Zulässig bezeichnet sämtliche Instrumente außer Barmittel sowie staatliche und 
quasi-staatliche Anleiheemittenten. Die Portfolio- und Indexgewichtungen werden 
auf den zulässigen Teil umbasiert. Zur Berechnung der ESG-Indikatoren ist eine 
Mindestabdeckungsquote von 50% erforderlich. Abgedeckt bezeichnet 
Wertpapiere oder einzelne Derivate, für die Daten zur Verfügung stehen. Bei den 
Berechnungen werden Short-Positionen nicht berücksichtigt. 
Diese Veröffentlichung kann zum Teil geschützte Informationen von Sustainalytics 
enthalten, die ohne ausdrückliche Zustimmung von Sustainalytics in keiner Weise 
vervielfältigt, verwendet, verbreitet, verändert oder veröffentlicht werden dürfen. 
Keine Angabe in dieser Veröffentlichung ist als ausdrückliche oder 
stillschweigende Zusicherung oder Gewährleistung in Bezug auf die Ratsamkeit zu 
verstehen, in Unternehmen zu investieren oder sie in ein investierbares Universum 
und/oder in Portfolios aufzunehmen. Die Informationen werden in der vorliegenden 
Form bereitgestellt und Sustainalytics haftet daher nicht für Fehler oder 
Auslassungen. Sustainalytics kann nicht für Schäden haftbar gemacht werden, die 
sich aus jeglicher Nutzung dieser Unterlage oder darin enthaltener Informationen 
entstehen. Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen im ESG-Glossar. 
Quelle: Pictet Asset Management, Sustainalytics, vom 30.04.2025 
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Portfolio Referenzindex

Umstrittene Wirtschaftstätigkeiten (gewichtet nach 
Unternehmensumsatz) 

 PORTFOLIO REFERENZINDE
X 

Fossile Brennstoffe 0.00 2.86 
Waffen 0.00 1.13 
Sonstige kontroverse Wirtschaftstätigkeiten 0.00 1.48 
Massgebend: Portfolio 97% / Referenzindex 100% 
Abgedeckt: Portfolio 94% / Referenzindex 100% 
 
Zulässig bezeichnet sämtliche Instrumente außer Barmittel sowie staatliche und 
quasi-staatliche Anleiheemittenten. Die Portfolio- und Indexgewichtungen werden 
auf den zulässigen Teil umbasiert. Zur Berechnung der ESG-Indikatoren ist eine 
Mindestabdeckungsquote von 50% erforderlich. Abgedeckt bezeichnet 
Wertpapiere oder einzelne Derivate, für die Daten zur Verfügung stehen. Bei den 
Berechnungen werden Short-Positionen nicht berücksichtigt. 
Quelle: Pictet Asset Management, Sustainalytics, vom 30.04.2025 
 

Stimmrechtsvertretung 

 

 
Mindestens eine 
Gegenstimme, 
Stimmenthaltung oder 
Enthaltung (41) 

70.69%  

 Alle Stimmen "für" (17) 29.31%  
 Nicht abgestimmte 

Sitzungen (0) 0.00%  

 
 
 Quelle: Pictet Asset Management, ISS, gleitende Einjahresdaten. 
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Abstimmungsfähige
Sitzungen
insgesamt
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Dieser Teilfonds 

Konform mit Artikel 9 der SFDR (1) 
Berücksichtigt Nachhaltigkeitsrisiken (2) 
Beitrag zu einem ökologischen oder sozialen Ziel, Bemühung um Abschwächung der „wesentlichen negativen Auswirkungen” und Anwendung des Grundsatzes „Keine 
wesentlichen Schäden” 
Wendet Ausschlusskriterien bezüglich Waffen, fossiler Brennstoffe, Suchtmitteln, intensiver Landwirtschaft und Unternehmen, die gegen internationale Standards 
verstoßen, an (3) 
Pflegt Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung 
Übt Engagement und gegebenenfalls Stimmrechte aus 
(1) Verordnung (EU) 2019/2088 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 über nachhaltigkeitsbezogene Angaben im Finanzdienstleistungssektor 
(SFDR) 
(2) Nachhaltigkeitsrisiken umfassen den Klimawandel, physische und andere Umweltrisiken, soziale Risiken und Governance-Risiken. 
(3) Pictet Asset Management behält sich die volle Entscheidungsfreiheit über die Umsetzung der Ausschlusskriterien vor und behält sich das Recht vor, von Fall zu Fall von 
den Informationen Dritter abzuweichen. Bei passiven Strategien werden die Ausschlusskriterien nach bestem Wissen und Gewissen umgesetzt, und bei Strategien, die einem 
ESG-Index folgen, werden die Ausschlusskriterien vom Indexanbieter festgelegt. 
 
Bei der Entscheidung, in den beworbenen Fonds zu investieren, sollten alle Merkmale oder Ziele des beworbenen Fonds, wie sie in seinem Prospekt beschrieben sind, 
berücksichtigt werden. 
Weitere Informationen über die ESG-Klassifizierung, Nachhaltigkeitsrisiken und Ausschlüsse finden Sie in der verantwortungsvollen Anlagepolitik von Pictet Asset 
Management. 
 

ESG-Glossar 

Corporate Governance (nach Gewicht, 
in %) 
Die Analyse der Unternehmensführung 
stützt sich auf vier Säulen: Struktur des 
Verwaltungsrats, Vergütung von 
Führungskräften, Aktionärsrechte, 
Prüfungspraxis. Die Bewertungskriterien 
spiegeln die besten regionalen Praktiken 
wider. Die Dezilwerte geben den 
relativen Rang nach Land oder Region 
an und sind in drei Kategorien unterteilt: 
Stark (Dezilwerte 1 bis 3), Mittel 
(Dezilwerte 4 bis 7) und Schwach 
(Dezilwerte 8 bis 10). Die Kategorien 
beruhen auf den Daten Dritter und und 
spiegeln nicht unbedingt unsere 
Meinung wider. 
 
Kontroversen 
Kontroverse Ereignisse beinhalten Fälle 
von Umweltverschmutzung, 
Arbeitsunfälle, 
Menschenrechtsverletzungen, 
produktbezogene Themen und Verstöße 
gegen die Geschäftsethik. Die Ereignisse 
werden auf der Grundlage ihres 
Schweregrads und ihrer Häufigkeit, des 
Sektors und der Reaktion auf 
Unternehmensebene auf einer Skala von 
keine bis schwerwiegende bewertet. 
Keine: Keine Verwicklung in relevante 
Kontroversen; Niedrig: Die 
Kontroversen haben geringe 
Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesellschaft und stellen ein 
vernachlässigbares Risiko für das 

Unternehmen dar, Mittel: Die 
Kontroversen haben mittlere 
Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesellschaft und stellen ein minimales 
Risiko für das Unternehmen dar, 
Erheblich: Die Kontroversen haben 
erhebliche Auswirkungen auf Umwelt 
und Gesellschaft und stellen ein 
mittleres Risiko für das Unternehmen 
dar, Hoch: Die Kontroversen haben 
starke Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesellschaft und stellen erhebliche 
Risiken für das Unternehmen dar. 
Schwerwiegend: Die Kontroversen 
haben schwerwiegende Auswirkungen 
auf Umwelt und Gesellschaft und stellen 
ernsthafte Risiken für das Unternehmen 
dar. Die kontroversen Ereignisse 
beruhen auf den Daten Dritter und 
spiegeln möglicherweise nicht unsere 
Einschätzung wider.  
 
SFDR-Klassifizierung 
Artikel 9: Investitionen, die auf 
wirtschaftliche Tätigkeiten abzielen, die 
ökologisch und/oder sozial nachhaltig 
sind, sofern die Unternehmen, in die 
investiert wird, eine gute 
Unternehmensführung praktizieren. 
Artikel 8: Investitionen, die ökologische 
und/oder soziale Merkmale fördern und 
teilweise auf nachhaltige Investitionen 
abzielen können, sofern die 
Unternehmen, in die investiert wird, 
eine gute Unternehmensführung 
praktizieren. Artikel 6: Investitionen, die 

ESG-Faktoren in ihren 
Entscheidungsprozess integrieren, um 
ihr Rendite-Risiko-Profil zu verbessern. 
Portfolios können in Wertpapiere mit 
hohen Nachhaltigkeitsrisiken 
investieren. 
 
Umstrittene Wirtschaftstätigkeiten 
 
Fossile Brennstoffe umfassen die 
Gewinnung von Thermalkohle und die 
Stromerzeugung, die Förderung von Öl 
und Gas, die Gewinnung von Ölsand, die 
Gewinnung von Schieferenergie und die 
Offshore-Exploration von arktischem Öl 
und Gas. Waffen umfassen militärische 
Vertragswaffen und militärische 
Vertragswaffenprodukte und/oder -
dienstleistungen) und Kleinwaffen 
(zivile Kunden (Angriffswaffen/keine 
Angriffswaffen, militärische 
Strafverfolgung, 
Schlüsselkomponenten). Andere 
umstrittene Aktivitäten umfassen die 
Produktion von alkoholischen 
Getränken, Tabak, Unterhaltung für 
Erwachsene, Glücksspiele, spezielle 
Glücksspieleinrichtungen, die 
Entwicklung oder den Anbau von GVO, 
die Produktion oder den Verkauf von 
Pestiziden sowie die Produktion und 
den Vertrieb von Palmöl. Die 
Engagements basieren auf Daten Dritter 
und spiegeln möglicherweise nicht 
unsere interne Sichtweise wider. 

 



 
 
 

 OGAW UND NICHT-OGAW BIETEN KEINE GARANTIERTE RENDITE UND VORANGEGANGENE RENDITEN SIND KEINE GARANTIE FÜR KÜNFTIGE RENDITEN 
Gehen Sie keine unnötigen Risiken ein. Lesen Sie bitte den Prospekt und die Wesentlichen Informationen für Anleger, bevor Sie 

eine Anlage tätigen. 
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Verwaltungsgesellschaft 

Pictet Asset Management (Europe) S.A. 
6B, rue du Fort Niedergruenewald, L-2226 
Luxembourg, Grand Duchy of Luxembourg 
pictet.com/assetmanagement 
Die Verwaltungsgesellschaft wird von der Commission 
de Surveillance du Secteur Financier (CSSF) reguliert. 
 
Wichtige Hinweise 
Für die Zwecke dieses Marketingmaterials ist mit „der 
Fonds der auf Seite 1 oben genannte Teilfonds des 
Fonds und mit „der Anteil je Rechtsform des Fonds 
entweder „der Anteil oder „die Aktie gemeint. Bei dem 
beworbenen Fonds geht es um den Erwerb von 
Anteilen oder Aktien an einem Fonds und nicht um 
den Kauf bestimmter zugrunde liegender 
Vermögenswerte, wie beispielsweise Immobilien oder 
Aktien eines Unternehmens, bei denen es sich 
lediglich um die zugrunde liegenden Vermögenswerte 
handelt, in die der Fonds investiert. Das vorliegende 
Werbematerial wird durch die 
Fondsverwaltungsgesellschaft herausgegeben. Es ist 
nicht für die Verteilung an oder die Verwendung durch 
Personen oder Einheiten bestimmt, die die 
Staatsangehörigkeit oder den Wohn- oder 
Geschäftssitz in einem Ort, Staat, Land oder 
Gerichtskreis haben, in denen eine solche Verteilung, 
Veröffentlichung, Bereitstellung oder Verwendung 
gegen Gesetze oder andere Bestimmungen verstößt. 
Die im vorliegenden Dokument enthaltenen 
Informationen und Daten stellen weder ein Angebot 
noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
zum Kauf, Verkauf oder zur Zeichnung von 
Wertpapieren oder Finanzinstrumenten oder 
Finanzdienstleistungen dar. Es kann nicht als 
Grundlage für eine Zeichnung verwendet werden und 
bildet keinen Bestandteil eines Vertrags. Vor einer 
Anlage sollten der Fondsprospekt, die 
vorvertraglichen Informationen (sofern verfügbar), 
das Basisinformationsblatt (BiB) sowie die Jahres- 
und Halbjahresberichte in ihrer jeweils aktuellen 
Fassung gelesen werden. Diese Dokumente sind 
kostenlos in englischer Sprache unter 
www.assetmanagement.pictet oder in Papierform bei 
der Verwaltungsgesellschaft bzw. gegebenenfalls im 
Büro des lokalen Fondsvertreters, der Vertriebsstelle 
oder der Zentralverwaltung erhältlich. In jedem Land, 
in dem der Teilfonds registriert ist, ist das 
Basisinformationsblatt zudem in der lokalen Sprache 
verfügbar. Eventuell sind der Fondsprospekt, die 
vorvertraglichen Informationen sowie die Jahres- und 
Halbjahresberichte ebenfalls in anderen Sprachen 
erhältlich. Weitere verfügbare Sprachen finden Sie auf 
der Website. Als offizielle Fondspublikationen, die als 
Grundlage für Anlageentscheidungen dienen, gelten 
nur die jeweils zuletzt veröffentlichten Fassungen 
dieser Dokumente. Die Zusammenfassung der 
Anlegerrechte ist (auf Englisch und in den 
verschiedenen Sprachen unserer Website) unter 
https://am.pictet.com/ch/en/legal-documents-and-
notes/summary-of-investor-rights und unter 
www.assetmanagement.pictet unter der Überschrift 
„Resources am Ende der Seite erhältlich. Die Liste der 
Länder, in denen der Fonds registriert ist, kann 
jederzeit bei der Verwaltungsgesellschaft eingesehen 

werden, wobei die Verwaltungsgesellschaft 
beschließen kann, die für die Vermarktung des Fonds 
oder von Teilfonds in einem bestimmten Land 
getroffenen Vereinbarungen zu beenden. In der 
Schweiz ist der Vertreter Pictet Asset Management 
S.A. und die Zahlstelle die Banque Pictet & Cie S.A. Die 
Verwaltungsgesellschaft gibt keinerlei Gewähr, dass 
sich die in diesem Dokument erwähnten Wertpapiere 
für einen bestimmten Investor eignen. Das Dokument 
kann nicht als Ersatz einer unabhängigen Beurteilung 
dienen. Die steuerliche Behandlung hängt von der 
Situation der einzelnen Investoren ab und kann sich 
im Laufe der Zeit ändern. Jeder Anleger sollte unter 
Berücksichtigung seiner Anlageziele und seiner 
finanziellen Lage vor jeder Anlageentscheidung 
prüfen, ob die Anlage für ihn geeignet ist und er über 
ausreichende Finanzkenntnisse und Erfahrung dafür 
verfügt oder ob eine professionelle Beratung 
erforderlich ist. Die zehn grössten Positionen stellen 
nicht das vollständige Portfolio dar. Es gibt keine 
Garantie dafür, dass diese Wertpapiere auch in 
Zukunft gehalten werden, und Sie sollten nicht davon 
ausgehen, dass eine Investition in die aufgeführten 
Wertpapiere rentabel war oder sein wird. Genannte 
Einstufungen, Ratings oder Auszeichnungen sind 
keine Garantie für die künftige Wertentwicklung und 
können sich im Laufe der Zeit ändern. Nur die 
Konsolidierungswährung des Teilfonds ist in der 
Währung der Anteilsklasse abgesichert. 
Fremdwährungsexposure bleibt bestehen, wenn das 
Portfoliovermögen in Anlagen anderer Währungen 
platziert wird. NIW für Daten, an denen in Ihrem Land 
keine Anteile ausgegeben oder zurückgenommen 
werden („nicht handelbare NIW), können hier 
veröffentlicht werden. Sie dürfen nur zur Berechnung 
und statistischen Messung der Wertentwicklung oder 
zur Berechnung von Gebühren hinzugezogen werden. 
Keinesfalls dürfen auf ihrer Grundlage Zeichnungs- 
oder Rücknahmeaufträge erteilt werden. Die 
Wertentwicklung wird auf der Grundlage des 
Nettoinventarwerts der Anteilsklasse je Anteil (in der 
Währung der Anteilsklasse) mit reinvestierten 
Dividenden (bei ausschüttenden Anteilsklassen), 
einschließlich der tatsächlichen laufenden Kosten und 
ohne die vom Anleger zu tragenden Zeichnungs-
/Rücknahmegebühren und Steuern, angegeben. Die 
Inflation wird nicht berücksichtigt. Ein Beispiel für die 
Berechnung der Zeichnungsgebühr: Wenn ein Anleger 
EUR 1.000 in einen Fonds mit einer Zeichnungsgebühr 
von 5% investiert, zahlt er an seinen 
Finanzintermediär EUR 47,62 auf seinen 
Anlagebetrag, was einen gezeichneten Betrag von 
(EUR 1000 / 105) * 100 = EUR 952,38 in 
Fondsanteilen ergibt. Die Berechnungsmethode lautet 
wie folgt: gezeichneter Betrag = (Betrag des 
Handelsauftrags / (100 + Zeichnungsgebührensatz)) * 
100. Darüber hinaus können mögliche 
Kontoführungskosten (für Ihre Depotbank) die 
Performance verringern. Die Indizes berücksichtigen 
keine Gebühren oder Betriebskosten, und Sie können 
nicht in sie anlegen. Bei der Entscheidung für eine 
Anlage in den beworbenen Fonds sollten alle 
Merkmale oder Ziele des beworbenen Fonds 
berücksichtigt werden, die im Fondsprospekt oder den 
für Anleger bereitgestellten Informationen 
beschrieben sind. Pictet Asset Management 
entscheidet frei über die Anwendung von 
Ausschlusskriterien und behält sich das Recht vor, im 

Einzelfall von Angaben Dritter abzuweichen. 
Weiterführende Informationen finden Sie in den 
Grundsätzen für verantwortungsbewusstes Anlegen 
von Pictet Asset Management. Bei passiven Strategien 
werden Ausschlüsse umgesetzt, sofern die 
Portfoliostruktur, Abweichungen von der Gewichtung, 
Volatilität und Wertenwicklung nicht wesentlich 
beeinträchtigt werden. 
Für Singapur: Die Anlage, die Thema dieses Materials 
ist, ist von der Finanzaufsichtsbehörde von Singapur 
nicht zugelassen oder anerkannt und darf daher 
Privatanlegern nicht angeboten werden. Dieses 
Material ist kein Verkaufsprospekt im Sinne des 
Securities and Futures Act. Dementsprechend käme 
die gesetzliche Haftung gemäß diesem Gesetz in Bezug 
auf die Inhalte von Verkaufsprospekten nicht zum 
Tragen. Sie sollten sorgfältig prüfen, ob eine Anlage 
für Sie geeignet ist. In bestimmten Ländern kann der 
Verkauf von Anteilen des Fonds Einschränkungen 
unterliegen. Insbesondere dürfen die Anteile weder 
unmittelbar noch mittelbar in den USA oder US-
Personen angeboten oder verkauft werden, wie dies 
im Verkaufsprospekt des Fonds ausführlicher 
beschrieben ist. Weiterführende Angaben sind über 
die Vertriebsstelle des Fonds erhältlich. Kein Teil des 
vorliegenden Materials darf ohne vorherige 
schriftliche Genehmigung von Pictet Asset 
Management kopiert oder weiterverteilt werden. 
Die Informationen von MSCI dürfen von Ihnen nur 
intern verwendet werden, weder in irgendeiner Form 
reproduziert noch verbreitet oder als Basis für eine 
Komponente, ein Finanzinstrument oder -produkt 
oder einen Index verwendet werden. Keine der 
Informationen von MSCI soll einer Anlageberatung 
oder einer Anlageempfehlung oder einem Verzicht auf 
eine Anlageentscheidung dienen und sollte nicht als 
solche herangezogen werden. Historische Daten und 
Analysen sollten nicht als Hinweis oder Garantie für 
künftige Wertentwicklungsanalysen, -prognosen oder 
-vorhersagen verstanden werden. Die Informationen 
von MSCI werden „wie gesehen zur Verfügung gestellt, 
und der Nutzer dieser Informationen trägt das 
gesamte Risiko der Verwendung dieser Informationen. 
MSCI, jede ihrer Tochtergesellschaften und jede 
andere Person, die an der Zusammenstellung, 
Berechnung oder Erstellung von MSCI-Informationen 
mitwirken (zusammen die „MSCI-Parteien), schließen 
ausdrücklich alle Gewährleistungen (unter anderem 
hinsichtlich der Echtheit, Genauigkeit, Vollständigkeit, 
Aktualität, Nichtverletzung, Marktfähigkeit und 
Eignung für einen bestimmten Zweck) in Bezug auf 
diese Informationen aus. Ohne Einschränkung des 
Vorstehenden haftet eine MSCI-Partei in keinem Fall 
für direkte, indirekte, spezielle oder zufällige Schäden, 
Schadensersatz oder Folgeschäden (einschließlich 
unter anderem schneller Gewinne) oder andere 
Schäden. (www.msci.com). 
 
Copyright 2025 Pictet 
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ANLAGEÜBERBLICK 

Anlageziel 
Den Wert Ihrer Anlage steigern und 
gleichzeitig positive Auswirkungen auf 
Umwelt und / oder Gesellschaft erzielen. 
Referenzindex 
MSCI AC World (EUR), ein Referenzwert, 
der Faktoren aus den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Unternehmensführung 
nicht berücksichtigt. Wird für die 
Risikoüberwachung, das 
Performanceziel und die 
Performancemessung verwendet. 
Portfolioanlagen 
Der Fonds legt mindestens zwei Drittel 
seines Nettovermögens in Aktien von 
Unternehmen aus dem Bereich 
Wasserversorgung oder -aufbereitung, 
Wassertechnik oder Umweltdienste an. 
Der Fonds kann weltweit anlegen, unter 
anderem in Schwellenländern und in 
Festlandchina. 
Anlageprozess 
Der Anlageverwalter kombiniert bei der 
aktiven Verwaltung des Fonds Markt- 
und fundamentale 
Unternehmensanalysen, um 

Wertpapiere auszuwählen, die seiner 
Ansicht nach günstige 
Wachstumsaussichten zu einem 
vernünftigen Preis bieten. Der 
Anlageverwalter hält die ESG-Faktoren 
für ein wesentliches Element seiner 
Strategie. Dabei versucht er, in erster 
Linie in Wirtschaftstätigkeiten zu 
investieren, die zur Erreichung eines 
Umwelt- und sozialen Ziels beitragen, 
und solche Tätigkeiten zu vermeiden, die 
sich negativ auf die Gesellschaft oder die 
Umwelt auswirken. Stimmrechte werden 
methodisch ausgeübt. Dabei kann es zu 
einer Zusammenarbeit mit Unternehmen 
kommen, um ESG-Praktiken positiv zu 
beeinflussen. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte unseren Angaben 
zu Ausschlüssen in der Richtlinie für 
verantwortungsbewusstes Investieren*, 
SFDR-Produktkategorie Artikel 9. Die 
Portfoliozusammensetzung ist im 
Vergleich zur Benchmark nicht 
eingeschränkt, so dass die Ähnlichkeit 
der Performance des Fonds mit der 
Benchmark variieren kann. 

*  Die Richtlinie für verantwortungsbewusstes Investieren steht auf der Website  
https://documents.am.pictet/library/en/other?documentTypes=RI_POLICY&businessLine=
PAM zur Verfügung. 

 
 

 
Aktueller Index:  MSCI AC World (EUR)  gültig bis  19.01.2000 
Quelle: Pictet Asset Management 
*Einschließlich tatsächlicher laufender Kosten und ohne Zeichnungs-/Rücknahmegebühren und Steuern, die der 
Anleger trägt. 
 
HINWEISE ZUR WERTENTWICKLUNG 

Die veröffentlichte Performance bezieht 
sich auf Daten aus der Vergangenheit. 
Die Wertentwicklung in der 
Vergangenheit ist möglicherweise kein 
verlässlicher Indikator für die zukünftige 
Wertentwicklung. Es kann nicht 
garantiert werden, dass in Zukunft 
dieselben Renditen erreicht werden. Der 

Wert und der Ertrag Ihrer Anlagen 
können je nach Marktbedingungen 
schwanken, und es kann zu einem 
teilweisen oder vollständigen 
Wertverlust kommen. 
Wechselkursveränderungen können sich 
auf den Fonds auswirken und den Wert 
oder Ertrag des Fonds schmälern. 
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MSCI AC World (EUR)

Monatliches Factsheet 
Marketingmaterial 
 Daten vom 30.04.2025 
 
Auf einen Blick 

NIW/Anteil EUR 593.89 
Fondsvolumen (Mio.) EUR 7 256 
Positionen 46 
 
SFDR-Klassifizierung1 

Artikel Artikel Artikel 
  9 6 8 
 
Gesamtrisikokategorie2 

   4     
1 2 3 5 6 7  

 
 

Geringeres Risiko Höheres Risiko  

 
Allgemeine Hinweise 

Offen für Retailanleger Ja 
Rechtsform Teilfonds einer SICAV 
Rechtsstatus OGAW 
Sitz Luxemburg 
Auflegungsdatum 19.01.2000 
Währung der Anteilklasse EUR 
Referenzwährung EUR 
Dividenden-Typ Thesaurierend 
ISIN-Code LU0104884605 
Bloomberg PICWAIA LX 
Referenzindex MSCI AC World (EUR) 
Annahmeschluss T CET 13:00 
Abwicklungstermin 
(Zeichnung) 

T+1 

NIW-Berechnung Täglich 
Mindestanlagehorizont 
(Jahr(e)) 

5 

 
Managementteam 

Cédric Lecamp, Louis Veilleux, Charlie Carnegie, Ola 
Obanubi 
1. Verordnung (EU) 2019/2088 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 
über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten 
im Finanzdienstleistungssektor (SFDR). Siehe 
Glossar. 
2. Die Quelle für den SRI ist das zuletzt veröffentlichte 
Basisinformationsblatt der Anteilsklasse. Weitere 
Informationen entnehmen Sie bitte den 
Risikoerwägungen. 
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Effektive Gebühren (%) 

Laufende Kosten (OCR) 1.10 
Performancegebühr - 
Max. Eintrittsgebühr1 5.00 
Max. Austrittsgebühr1 1.00 
Max. Umtauschgebühr1 2.00 
Quelle: Pictet Asset Management  
Bitte beachten Sie das Glossar für die Definition und die Methode zur Berechnung 
der Performance-Gebühren, falls vorhanden. 
1Gebühren, die vom Distributor erhoben werden. 
 

 
 

Portfoliomerkmale 

Alpha (Zeitraum 3 Jahre) % -5.15 
Beta (Zeitraum 3 Jahre) 0.96 
Annualisierte Volatilität (Zeitraum 3 Jahre) % 15.34 
Korrelation (Zeitraum 3 Jahre) 0.87 
Information Ratio (Zeitraum 3 Jahre) -0.79 
Sharpe Ratio (Zeitraum 3 Jahre) 0.01 
Quelle: Pictet Asset Management 30.04.2025 
 

 

PERFORMANCE 

Annualisiert (%) 

 1 JAHR 3 JAHRE 5 JAHRE SEIT AUFL. 
Fonds -6.86 1.64 9.03 7.30 
Referenzindex 5.20 7.56 12.23 5.12 
 
Kumuliert (%) 

 SEIT 
JAHRES- 
BEGINN 

1 MONAT 3 MONATE 6 MONATE 1 JAHR 2 JAHRE 3 JAHRE 5 JAHRE SEIT AUFL. 

Fonds -7.91 -3.22 -11.86 -8.03 -6.86 11.96 5.00 54.07 493.89 
Referenzindex -9.28 -4.09 -11.88 -3.66 5.20 27.58 24.43 78.04 253.44 
 
Kalenderjahr (%) 

 2024 2023 2022 2021 2020 2019 2018 2017 2016 2015 
Fonds 10.69 12.00 -17.36 40.84 4.50 35.64 -7.91 10.68 10.04 11.33 
Referenzindex 25.33 18.06 -13.01 27.54 6.65 28.93 -4.85 8.89 11.09 8.76 
Quelle: Pictet Asset Management 30.04.2025 
In der Vergangenheit erzielte Resultate geben keine zuverlässigen Anhaltspunkte über die zukünftige Entwicklung. Der Wert und die Erträge der in dieser Unterlage 
erwähnten Wertpapiere und Finanzinstrumente können sinken oder steigen. Folglich laufen Anleger die Gefahr, dass sie weniger zurück erhalten, als sie ursprünglich 
investiert haben.  Weitere Informationen finden Sie im Abschnitt Risikohinweise und im Verkaufsprospekt. 
 

RISIKOHINWEISE 

Der Gesamtrisikoindikator hilft Ihnen, 
das mit diesem Produkt verbundene 
Risiko im Vergleich zu anderen 
Produkten einzuschätzen. Er zeigt, wie 
hoch die Wahrscheinlichkeit ist, dass Sie 
bei diesem Produkt Geld verlieren, weil 
sich die Märkte in einer bestimmten 
Weise entwickeln oder wir nicht in der 
Lage sind, Sie auszubezahlen. Der 
Risikoindikator beruht auf der Annahme, 
dass Sie das Produkt 5 Jahr(e) halten. 
Wenn Sie die Anlage frühzeitig einlösen, 
kann das tatsächliche Risiko erheblich 
davon abweichen und Sie erhalten unter 
Umständen weniger zurück. Dieses 
Produkt kann zusätzlichen Risiken 

unterliegen, die nicht im 
Gesamtrisikoindikator enthalten sind, 
z.B.: 
 Währungsrisiko: Wenn Ihre 

Referenzwährung von der Währung 
des Produkts abweicht, erhalten Sie 
Zahlungen in einer anderen 
Währung, sodass Ihre endgültige 
Rendite vom Wechselkurs zwischen 
der Währung der Anteilsklasse und 
Ihrer Landeswährung abhängt. 

 Risiko in Verbindung mit 
Finanzderivaten: Die aus Derivaten 
resultierende Hebelwirkung 
verstärkt die Verluste unter 
bestimmten Marktbedingungen. 

 Nachhaltigkeitsrisiko: Das Risiko, 
das sich aus umweltbezogenen, 
sozialen oder Governance-
Ereignissen oder -Bedingungen 
ergibt, die im Falle ihres Eintretens 
erhebliche negative Auswirkungen 
auf den Wert der Anlage haben 
könnten. 

Ausführliche Informationen sind im 
Prospekt enthalten. Dieses Produkt 
beinhaltet keinen Schutz vor künftigen 
Marktentwicklungen, sodass Sie das 
angelegte Kapital ganz oder teilweise 
verlieren könnten. 
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PORTFOLIOSTRUKTUR 

 
10 grösste Positionen (% des Vermögens) 

Republic Services Inc 5.51 
American Water Works Co Inc 4.44 
Waste Connections Inc 4.34 
Ecolab Inc 4.11 
Cia De Saneamento Basico Do Estado De Sao Paulo Sabesp 4.01 
Pentair Plc 3.93 
Xylem Inc/Ny 3.92 
Gfl Environmental Inc 3.77 
Core & Main Inc 3.69 
Ferguson Enterprises Inc 3.66 

 

 
 

Wirtschaftssektor (% des Vermögens) 

 
 
Geographische Aufteilung (% des Vermögens) 

 
Quelle: Pictet Asset Management 30.04.2025 
 

 
 

 
FINANZGLOSSAR 

Alpha 
Das Alpha gibt die prozentuale 
Wertentwicklung eines Fonds an, die 
über oder unter der durch das 
Engagement am Gesamtmarkt zu 
erklärenden Entwicklung liegt. 
Annahmeschluss 
Frist für die Übermittlung von Aufträgen 
an die Transferstelle in Luxemburg wie 
in den entsprechenden Anhängen des 
Prospekts dargelegt. Sie müssen Ihre 
Aufträge gegebenenfalls zu einer 
früheren Annahmeschlusszeit bei Ihrem 
Finanzberater oder der für Sie 
zuständigen Stelle einreichen. 
Auflegungsdatum 
Das Auflegungsdatum ist das Datum, 
das für den Beginn der Berechnung der 
Wertentwicklung herangezogen wird. Es 
entspricht dem Lancierungsdatum. 
Beta 
Das Beta gibt an, wie stark die Rendite 
eines Fonds durchschnittlich gegenüber 
dem Gesamtmarkt schwankt. Ein Fonds 
mit einem Beta von über 1 schwankt 
durchschnittlich stärker als der Markt, 
und ein Fonds mit einem Beta von unter 
1 schwankt durchschnittlich weniger 
stark als der Markt. 
Information Ratio 
Die Information Ratio misst den 
Wertzuwachs, den der Portfoliomanager 
gegenüber dem Vergleichsindex 

generiert hat. Es handelt sich um eine 
Kennzahl für die risikobereinigte 
Rendite eines Portfolios, die durch 
Division der aktiven Rendite 
(Portfoliorendite minus Rendite des 
Vergleichsindex) durch den Tracking 
Error berechnet wird. 
Korrelation 
Die Korrelation gibt an, wie sich die 
Fondsrendite gegenüber dem 
Vergleichsindex entwickelt. Stark 
miteinander korrelierende Anlagen 
bewegen sich meist zusammen nach 
oben und nach unten, während das bei 
Anlagen mit geringer Korrelation nicht 
der Fall ist. 
Laufende Kosten 
Die laufenden Kosten basieren auf den 
Ausgaben der letzten 12 Monate. Diese 
Zahl kann gegebenenfalls von Jahr zu 
Jahr schwanken. Beinhaltet die 
Verwaltungsgebühren und sonstige 
administrative oder operative Kosten. 
Nicht darin enthalten sind Performance-
Gebühren und 
Portfoliotransaktionskosten mit 
Ausnahme von 
Ausgabeaufschlägen/Rücknahmeabschl
ägen, die der Teilfonds beim Kauf oder 
Verkauf von Anteilen einer anderen 
Kollektivanlage bezahlt. Bei Fonds, die 
vor weniger als 12 Monaten eingerichtet 
wurden, werden die künftigen Kosten 

geschätzt. 
NIW 
Eine Abkürzung für Nettoinventarwert. 
SRI 
Der Summary Risk Indicator (SRI) ist 
durch die PRIIPs-Verordnung definiert 
und soll anhand einer Kombination aus 
Markt- und Kreditrisikokennzahlen 
Auskunft über das relative Risiko eines 
Produkts geben. 
Sharpe Ratio 
Die Sharpe Ratio gibt die 
risikobereinigte Wertentwicklung des 
Fonds an. Sie wird berechnet, indem die 
Überrendite (Portfoliorendite minus 
risikofreie Rendite) durch die Volatilität 
geteilt wird. 
Standardabweichung und 
annualisierte Volatilität 
Die Volatilität auf Jahresbasis ist ein 
Risikoindikator, der das Ausmaß der 
Preisschwankungen eines Wertpapiers 
oder Fondsanteils im Vergleich zu 
seinem Durchschnittskurs in einem 
bestimmten Zeitraum angibt. Je höher 
die Volatilität ist, desto stärker sind die 
Schwankungen. 
Umtauschgebühr 
Für die Übertragung von Anteilen einer 
Anteils-/Aktienklasse in eine andere 
Anteils-/Aktienklasse bezahlte Gebühr. 
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  Stimmt mit "ja" 

 Hat mit "Enthaltung / Zurückhaltung" 
gestimmt 

 Stimmt mit "Nein" 
 

92.38%
4.27%
3.35%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Beschlüsse der 
Geschäftsführung (%)

76.92%
23.08%

0.00%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

Aktionärsbeschlüsse (%)

Corporate Governance (nach Gewicht, in %) 

 
Massgebend: Portfolio 98% / Referenzindex 100% 
Abgedeckt: Portfolio 98% / Referenzindex 98% 
 
Zulässig bezeichnet sämtliche Instrumente außer Barmittel sowie staatliche und 
quasi-staatliche Anleiheemittenten. Die Portfolio- und Indexgewichtungen werden 
auf den zulässigen Teil umbasiert. Zur Berechnung der ESG-Indikatoren ist eine 
Mindestabdeckungsquote von 50% erforderlich. Abgedeckt bezeichnet 
Wertpapiere oder einzelne Derivate, für die Daten zur Verfügung stehen. Bei den 
Berechnungen werden Short-Positionen nicht berücksichtigt. 
Quelle: Pictet Asset Management, ISS, 
Weitere Informationen finden Sie im ESG-Glossar. 
 

0 10 20 30 40 50 60 70

Robust

Durchschnitt

Schwach

Portfolio Referenzindex

Kontroverse Ereignisse (nach Gewicht, in %) 

 
Massgebend: Portfolio 98% / Referenzindex 100% 
Abgedeckt: Portfolio 98% / Referenzindex 100% 

 
Zulässig bezeichnet sämtliche Instrumente außer Barmittel sowie staatliche und 
quasi-staatliche Anleiheemittenten. Die Portfolio- und Indexgewichtungen werden 
auf den zulässigen Teil umbasiert. Zur Berechnung der ESG-Indikatoren ist eine 
Mindestabdeckungsquote von 50% erforderlich. Abgedeckt bezeichnet 
Wertpapiere oder einzelne Derivate, für die Daten zur Verfügung stehen. Bei den 
Berechnungen werden Short-Positionen nicht berücksichtigt. 
Diese Veröffentlichung kann zum Teil geschützte Informationen von Sustainalytics 
enthalten, die ohne ausdrückliche Zustimmung von Sustainalytics in keiner Weise 
vervielfältigt, verwendet, verbreitet, verändert oder veröffentlicht werden dürfen. 
Keine Angabe in dieser Veröffentlichung ist als ausdrückliche oder 
stillschweigende Zusicherung oder Gewährleistung in Bezug auf die Ratsamkeit zu 
verstehen, in Unternehmen zu investieren oder sie in ein investierbares Universum 
und/oder in Portfolios aufzunehmen. Die Informationen werden in der vorliegenden 
Form bereitgestellt und Sustainalytics haftet daher nicht für Fehler oder 
Auslassungen. Sustainalytics kann nicht für Schäden haftbar gemacht werden, die 
sich aus jeglicher Nutzung dieser Unterlage oder darin enthaltener Informationen 
entstehen. Bitte beachten Sie die zusätzlichen Informationen im ESG-Glossar. 
Quelle: Pictet Asset Management, Sustainalytics, vom 30.04.2025 
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Portfolio Referenzindex

Umstrittene Wirtschaftstätigkeiten (gewichtet nach 
Unternehmensumsatz) 

 PORTFOLIO REFERENZINDE
X 

Fossile Brennstoffe 0.02 2.86 
Waffen 0.29 1.13 
Sonstige kontroverse Wirtschaftstätigkeiten 0.02 1.48 
Massgebend: Portfolio 99% / Referenzindex 100% 
Abgedeckt: Portfolio 99% / Referenzindex 100% 
 
Zulässig bezeichnet sämtliche Instrumente außer Barmittel sowie staatliche und 
quasi-staatliche Anleiheemittenten. Die Portfolio- und Indexgewichtungen werden 
auf den zulässigen Teil umbasiert. Zur Berechnung der ESG-Indikatoren ist eine 
Mindestabdeckungsquote von 50% erforderlich. Abgedeckt bezeichnet 
Wertpapiere oder einzelne Derivate, für die Daten zur Verfügung stehen. Bei den 
Berechnungen werden Short-Positionen nicht berücksichtigt. 
Quelle: Pictet Asset Management, Sustainalytics, vom 30.04.2025 
 

Stimmrechtsvertretung 

 
 Alle Stimmen "für" (35) 62.50%  

 
Mindestens eine 
Gegenstimme, 
Stimmenthaltung oder 
Enthaltung (21) 

37.50%  

 Nicht abgestimmte 
Sitzungen (0) 0.00%  

 
 
 Quelle: Pictet Asset Management, ISS, gleitende Einjahresdaten. 

 

Abstimmbare Sitzungen

Abstimmungsfähige
Sitzungen
insgesamt

56

UMWELT-, SOZIAL- UND GOVERNANCE- (ESG) KENNZAHLEN 
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Dieser Teilfonds 

Konform mit Artikel 9 der SFDR (1) 
Berücksichtigt Nachhaltigkeitsrisiken (2) 
Beitrag zu einem ökologischen oder sozialen Ziel, Bemühung um Abschwächung der „wesentlichen negativen Auswirkungen” und Anwendung des Grundsatzes „Keine 
wesentlichen Schäden” 
Wendet Ausschlusskriterien bezüglich Waffen, fossiler Brennstoffe, Suchtmitteln, intensiver Landwirtschaft und Unternehmen, die gegen internationale Standards 
verstoßen, an (3) 
Pflegt Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung 
Übt Engagement und gegebenenfalls Stimmrechte aus 
(1) Verordnung (EU) 2019/2088 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. November 2019 über nachhaltigkeitsbezogene Angaben im Finanzdienstleistungssektor 
(SFDR) 
(2) Nachhaltigkeitsrisiken umfassen den Klimawandel, physische und andere Umweltrisiken, soziale Risiken und Governance-Risiken. 
(3) Pictet Asset Management behält sich die volle Entscheidungsfreiheit über die Umsetzung der Ausschlusskriterien vor und behält sich das Recht vor, von Fall zu Fall von 
den Informationen Dritter abzuweichen. Bei passiven Strategien werden die Ausschlusskriterien nach bestem Wissen und Gewissen umgesetzt, und bei Strategien, die einem 
ESG-Index folgen, werden die Ausschlusskriterien vom Indexanbieter festgelegt. 
 
Bei der Entscheidung, in den beworbenen Fonds zu investieren, sollten alle Merkmale oder Ziele des beworbenen Fonds, wie sie in seinem Prospekt beschrieben sind, 
berücksichtigt werden. 
Weitere Informationen über die ESG-Klassifizierung, Nachhaltigkeitsrisiken und Ausschlüsse finden Sie in der verantwortungsvollen Anlagepolitik von Pictet Asset 
Management. 
 

ESG-Glossar 

Corporate Governance (nach Gewicht, 
in %) 
Die Analyse der Unternehmensführung 
stützt sich auf vier Säulen: Struktur des 
Verwaltungsrats, Vergütung von 
Führungskräften, Aktionärsrechte, 
Prüfungspraxis. Die Bewertungskriterien 
spiegeln die besten regionalen Praktiken 
wider. Die Dezilwerte geben den 
relativen Rang nach Land oder Region 
an und sind in drei Kategorien unterteilt: 
Stark (Dezilwerte 1 bis 3), Mittel 
(Dezilwerte 4 bis 7) und Schwach 
(Dezilwerte 8 bis 10). Die Kategorien 
beruhen auf den Daten Dritter und und 
spiegeln nicht unbedingt unsere 
Meinung wider. 
 
Kontroversen 
Kontroverse Ereignisse beinhalten Fälle 
von Umweltverschmutzung, 
Arbeitsunfälle, 
Menschenrechtsverletzungen, 
produktbezogene Themen und Verstöße 
gegen die Geschäftsethik. Die Ereignisse 
werden auf der Grundlage ihres 
Schweregrads und ihrer Häufigkeit, des 
Sektors und der Reaktion auf 
Unternehmensebene auf einer Skala von 
keine bis schwerwiegende bewertet. 
Keine: Keine Verwicklung in relevante 
Kontroversen; Niedrig: Die 
Kontroversen haben geringe 
Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesellschaft und stellen ein 
vernachlässigbares Risiko für das 

Unternehmen dar, Mittel: Die 
Kontroversen haben mittlere 
Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesellschaft und stellen ein minimales 
Risiko für das Unternehmen dar, 
Erheblich: Die Kontroversen haben 
erhebliche Auswirkungen auf Umwelt 
und Gesellschaft und stellen ein 
mittleres Risiko für das Unternehmen 
dar, Hoch: Die Kontroversen haben 
starke Auswirkungen auf Umwelt und 
Gesellschaft und stellen erhebliche 
Risiken für das Unternehmen dar. 
Schwerwiegend: Die Kontroversen 
haben schwerwiegende Auswirkungen 
auf Umwelt und Gesellschaft und stellen 
ernsthafte Risiken für das Unternehmen 
dar. Die kontroversen Ereignisse 
beruhen auf den Daten Dritter und 
spiegeln möglicherweise nicht unsere 
Einschätzung wider.  
 
SFDR-Klassifizierung 
Artikel 9: Investitionen, die auf 
wirtschaftliche Tätigkeiten abzielen, die 
ökologisch und/oder sozial nachhaltig 
sind, sofern die Unternehmen, in die 
investiert wird, eine gute 
Unternehmensführung praktizieren. 
Artikel 8: Investitionen, die ökologische 
und/oder soziale Merkmale fördern und 
teilweise auf nachhaltige Investitionen 
abzielen können, sofern die 
Unternehmen, in die investiert wird, 
eine gute Unternehmensführung 
praktizieren. Artikel 6: Investitionen, die 

ESG-Faktoren in ihren 
Entscheidungsprozess integrieren, um 
ihr Rendite-Risiko-Profil zu verbessern. 
Portfolios können in Wertpapiere mit 
hohen Nachhaltigkeitsrisiken 
investieren. 
 
Umstrittene Wirtschaftstätigkeiten 
 
Fossile Brennstoffe umfassen die 
Gewinnung von Thermalkohle und die 
Stromerzeugung, die Förderung von Öl 
und Gas, die Gewinnung von Ölsand, die 
Gewinnung von Schieferenergie und die 
Offshore-Exploration von arktischem Öl 
und Gas. Waffen umfassen militärische 
Vertragswaffen und militärische 
Vertragswaffenprodukte und/oder -
dienstleistungen) und Kleinwaffen 
(zivile Kunden (Angriffswaffen/keine 
Angriffswaffen, militärische 
Strafverfolgung, 
Schlüsselkomponenten). Andere 
umstrittene Aktivitäten umfassen die 
Produktion von alkoholischen 
Getränken, Tabak, Unterhaltung für 
Erwachsene, Glücksspiele, spezielle 
Glücksspieleinrichtungen, die 
Entwicklung oder den Anbau von GVO, 
die Produktion oder den Verkauf von 
Pestiziden sowie die Produktion und 
den Vertrieb von Palmöl. Die 
Engagements basieren auf Daten Dritter 
und spiegeln möglicherweise nicht 
unsere interne Sichtweise wider. 

 



 
 
 

 OGAW UND NICHT-OGAW BIETEN KEINE GARANTIERTE RENDITE UND VORANGEGANGENE RENDITEN SIND KEINE GARANTIE FÜR KÜNFTIGE RENDITEN 
Gehen Sie keine unnötigen Risiken ein. Lesen Sie bitte den Prospekt und die Wesentlichen Informationen für Anleger, bevor Sie 

eine Anlage tätigen. 
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Verwaltungsgesellschaft 

Pictet Asset Management (Europe) S.A. 
6B, rue du Fort Niedergruenewald, L-2226 
Luxembourg, Grand Duchy of Luxembourg 
pictet.com/assetmanagement 
Die Verwaltungsgesellschaft wird von der Commission 
de Surveillance du Secteur Financier (CSSF) reguliert. 
 
Wichtige Hinweise 
Für die Zwecke dieses Marketingmaterials ist mit „der 
Fonds der auf Seite 1 oben genannte Teilfonds des 
Fonds und mit „der Anteil je Rechtsform des Fonds 
entweder „der Anteil oder „die Aktie gemeint. Bei dem 
beworbenen Fonds geht es um den Erwerb von 
Anteilen oder Aktien an einem Fonds und nicht um 
den Kauf bestimmter zugrunde liegender 
Vermögenswerte, wie beispielsweise Immobilien oder 
Aktien eines Unternehmens, bei denen es sich 
lediglich um die zugrunde liegenden Vermögenswerte 
handelt, in die der Fonds investiert. Das vorliegende 
Werbematerial wird durch die 
Fondsverwaltungsgesellschaft herausgegeben. Es ist 
nicht für die Verteilung an oder die Verwendung durch 
Personen oder Einheiten bestimmt, die die 
Staatsangehörigkeit oder den Wohn- oder 
Geschäftssitz in einem Ort, Staat, Land oder 
Gerichtskreis haben, in denen eine solche Verteilung, 
Veröffentlichung, Bereitstellung oder Verwendung 
gegen Gesetze oder andere Bestimmungen verstößt. 
Die im vorliegenden Dokument enthaltenen 
Informationen und Daten stellen weder ein Angebot 
noch eine Aufforderung zur Abgabe eines Angebots 
zum Kauf, Verkauf oder zur Zeichnung von 
Wertpapieren oder Finanzinstrumenten oder 
Finanzdienstleistungen dar. Es kann nicht als 
Grundlage für eine Zeichnung verwendet werden und 
bildet keinen Bestandteil eines Vertrags. Vor einer 
Anlage sollten der Fondsprospekt, die 
vorvertraglichen Informationen (sofern verfügbar), 
das Basisinformationsblatt (BiB) sowie die Jahres- 
und Halbjahresberichte in ihrer jeweils aktuellen 
Fassung gelesen werden. Diese Dokumente sind 
kostenlos in englischer Sprache unter 
www.assetmanagement.pictet oder in Papierform bei 
der Verwaltungsgesellschaft bzw. gegebenenfalls im 
Büro des lokalen Fondsvertreters, der Vertriebsstelle 
oder der Zentralverwaltung erhältlich. In jedem Land, 
in dem der Teilfonds registriert ist, ist das 
Basisinformationsblatt zudem in der lokalen Sprache 
verfügbar. Eventuell sind der Fondsprospekt, die 
vorvertraglichen Informationen sowie die Jahres- und 
Halbjahresberichte ebenfalls in anderen Sprachen 
erhältlich. Weitere verfügbare Sprachen finden Sie auf 
der Website. Als offizielle Fondspublikationen, die als 
Grundlage für Anlageentscheidungen dienen, gelten 
nur die jeweils zuletzt veröffentlichten Fassungen 
dieser Dokumente. Die Zusammenfassung der 
Anlegerrechte ist (auf Englisch und in den 
verschiedenen Sprachen unserer Website) unter 
https://am.pictet.com/ch/en/legal-documents-and-
notes/summary-of-investor-rights und unter 
www.assetmanagement.pictet unter der Überschrift 
„Resources am Ende der Seite erhältlich. Die Liste der 
Länder, in denen der Fonds registriert ist, kann 
jederzeit bei der Verwaltungsgesellschaft eingesehen 

werden, wobei die Verwaltungsgesellschaft 
beschließen kann, die für die Vermarktung des Fonds 
oder von Teilfonds in einem bestimmten Land 
getroffenen Vereinbarungen zu beenden. In der 
Schweiz ist der Vertreter Pictet Asset Management 
S.A. und die Zahlstelle die Banque Pictet & Cie S.A. Die 
Verwaltungsgesellschaft gibt keinerlei Gewähr, dass 
sich die in diesem Dokument erwähnten Wertpapiere 
für einen bestimmten Investor eignen. Das Dokument 
kann nicht als Ersatz einer unabhängigen Beurteilung 
dienen. Die steuerliche Behandlung hängt von der 
Situation der einzelnen Investoren ab und kann sich 
im Laufe der Zeit ändern. Jeder Anleger sollte unter 
Berücksichtigung seiner Anlageziele und seiner 
finanziellen Lage vor jeder Anlageentscheidung 
prüfen, ob die Anlage für ihn geeignet ist und er über 
ausreichende Finanzkenntnisse und Erfahrung dafür 
verfügt oder ob eine professionelle Beratung 
erforderlich ist. Die zehn grössten Positionen stellen 
nicht das vollständige Portfolio dar. Es gibt keine 
Garantie dafür, dass diese Wertpapiere auch in 
Zukunft gehalten werden, und Sie sollten nicht davon 
ausgehen, dass eine Investition in die aufgeführten 
Wertpapiere rentabel war oder sein wird. Genannte 
Einstufungen, Ratings oder Auszeichnungen sind 
keine Garantie für die künftige Wertentwicklung und 
können sich im Laufe der Zeit ändern. Nur die 
Konsolidierungswährung des Teilfonds ist in der 
Währung der Anteilsklasse abgesichert. 
Fremdwährungsexposure bleibt bestehen, wenn das 
Portfoliovermögen in Anlagen anderer Währungen 
platziert wird. NIW für Daten, an denen in Ihrem Land 
keine Anteile ausgegeben oder zurückgenommen 
werden („nicht handelbare NIW), können hier 
veröffentlicht werden. Sie dürfen nur zur Berechnung 
und statistischen Messung der Wertentwicklung oder 
zur Berechnung von Gebühren hinzugezogen werden. 
Keinesfalls dürfen auf ihrer Grundlage Zeichnungs- 
oder Rücknahmeaufträge erteilt werden. Die 
Wertentwicklung wird auf der Grundlage des 
Nettoinventarwerts der Anteilsklasse je Anteil (in der 
Währung der Anteilsklasse) mit reinvestierten 
Dividenden (bei ausschüttenden Anteilsklassen), 
einschließlich der tatsächlichen laufenden Kosten und 
ohne die vom Anleger zu tragenden Zeichnungs-
/Rücknahmegebühren und Steuern, angegeben. Die 
Inflation wird nicht berücksichtigt. Ein Beispiel für die 
Berechnung der Zeichnungsgebühr: Wenn ein Anleger 
EUR 1.000 in einen Fonds mit einer Zeichnungsgebühr 
von 5% investiert, zahlt er an seinen 
Finanzintermediär EUR 47,62 auf seinen 
Anlagebetrag, was einen gezeichneten Betrag von 
(EUR 1000 / 105) * 100 = EUR 952,38 in 
Fondsanteilen ergibt. Die Berechnungsmethode lautet 
wie folgt: gezeichneter Betrag = (Betrag des 
Handelsauftrags / (100 + Zeichnungsgebührensatz)) * 
100. Darüber hinaus können mögliche 
Kontoführungskosten (für Ihre Depotbank) die 
Performance verringern. Die Indizes berücksichtigen 
keine Gebühren oder Betriebskosten, und Sie können 
nicht in sie anlegen. Bei der Entscheidung für eine 
Anlage in den beworbenen Fonds sollten alle 
Merkmale oder Ziele des beworbenen Fonds 
berücksichtigt werden, die im Fondsprospekt oder den 
für Anleger bereitgestellten Informationen 
beschrieben sind. Pictet Asset Management 
entscheidet frei über die Anwendung von 
Ausschlusskriterien und behält sich das Recht vor, im 

Einzelfall von Angaben Dritter abzuweichen. 
Weiterführende Informationen finden Sie in den 
Grundsätzen für verantwortungsbewusstes Anlegen 
von Pictet Asset Management. Bei passiven Strategien 
werden Ausschlüsse umgesetzt, sofern die 
Portfoliostruktur, Abweichungen von der Gewichtung, 
Volatilität und Wertenwicklung nicht wesentlich 
beeinträchtigt werden. 
Für Singapur: Die Anlage, die Thema dieses Materials 
ist, ist von der Finanzaufsichtsbehörde von Singapur 
nicht zugelassen oder anerkannt und darf daher 
Privatanlegern nicht angeboten werden. Dieses 
Material ist kein Verkaufsprospekt im Sinne des 
Securities and Futures Act. Dementsprechend käme 
die gesetzliche Haftung gemäß diesem Gesetz in Bezug 
auf die Inhalte von Verkaufsprospekten nicht zum 
Tragen. Sie sollten sorgfältig prüfen, ob eine Anlage 
für Sie geeignet ist. In bestimmten Ländern kann der 
Verkauf von Anteilen des Fonds Einschränkungen 
unterliegen. Insbesondere dürfen die Anteile weder 
unmittelbar noch mittelbar in den USA oder US-
Personen angeboten oder verkauft werden, wie dies 
im Verkaufsprospekt des Fonds ausführlicher 
beschrieben ist. Weiterführende Angaben sind über 
die Vertriebsstelle des Fonds erhältlich. Kein Teil des 
vorliegenden Materials darf ohne vorherige 
schriftliche Genehmigung von Pictet Asset 
Management kopiert oder weiterverteilt werden. 
Die Informationen von MSCI dürfen von Ihnen nur 
intern verwendet werden, weder in irgendeiner Form 
reproduziert noch verbreitet oder als Basis für eine 
Komponente, ein Finanzinstrument oder -produkt 
oder einen Index verwendet werden. Keine der 
Informationen von MSCI soll einer Anlageberatung 
oder einer Anlageempfehlung oder einem Verzicht auf 
eine Anlageentscheidung dienen und sollte nicht als 
solche herangezogen werden. Historische Daten und 
Analysen sollten nicht als Hinweis oder Garantie für 
künftige Wertentwicklungsanalysen, -prognosen oder 
-vorhersagen verstanden werden. Die Informationen 
von MSCI werden „wie gesehen zur Verfügung gestellt, 
und der Nutzer dieser Informationen trägt das 
gesamte Risiko der Verwendung dieser Informationen. 
MSCI, jede ihrer Tochtergesellschaften und jede 
andere Person, die an der Zusammenstellung, 
Berechnung oder Erstellung von MSCI-Informationen 
mitwirken (zusammen die „MSCI-Parteien), schließen 
ausdrücklich alle Gewährleistungen (unter anderem 
hinsichtlich der Echtheit, Genauigkeit, Vollständigkeit, 
Aktualität, Nichtverletzung, Marktfähigkeit und 
Eignung für einen bestimmten Zweck) in Bezug auf 
diese Informationen aus. Ohne Einschränkung des 
Vorstehenden haftet eine MSCI-Partei in keinem Fall 
für direkte, indirekte, spezielle oder zufällige Schäden, 
Schadensersatz oder Folgeschäden (einschließlich 
unter anderem schneller Gewinne) oder andere 
Schäden. (www.msci.com). 
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